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Anzeigen Gmunden

Am Do. 4.9.

ab 18.00 Uhr
Bühne  

Palmenplatz Do. 4.9., 16.30 Uhr
Marko Arnautović
Rekord-Nationalspieler

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Felix Stein
Bachelor

Fr. 5.9. & Sa. 6.9.
Nadine Leopold
Topmodel
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Gültig vom 29.8. bis 14.9.2025

– 20 %auf Steaks von 11:00 bis 15:00 Uhr*

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

GUTSCHEIN

GUTSCHEIN

Gültig vom 29.8. bis 13.9.2025

– 20 %ab einem Einkaufswert von  € 70,–*

GUTSCHEIN
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ab einem Kauf von 2 Produkten*
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Fr. 5.9. am Palmenplatz
Alle Gewinne und Teilnahme-
bedingungen in der PlusCity App

Jetzt PlusCity App downloaden und 
am Gewinnspiel teilnehmen!

Alle Details findest du 

in der PlusCity App

JJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner
mit AutogrammstundeJJ Eurovision Song 
Contest“-Gewinner

„
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Feuerwehr-Erlebnis In
Altmünster erlebten 46 Kinder bei
der FF Eben/Nachdemsee einen
spannenden Vormittag. Seite 8
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Neuer oberster
Polizist im Bezirk Seite 4

<Apfelbaum
Als Zeichen der Freundschaft
pflanzten Laakirchen und seine
Partnerstadt Obertshausen jeweils
ein Apfelbäumchen. >> Seite 5

<Surfen in Ebensee
MaxNeuböck betreibt „The River-
wave“, eine künstliche Surf-Wel-
le. Im Tips-Porträt plaudert er über
das Surfen in der Traun. >> Seite 6

<Sommerbilanz
Die Region Dachstein West ver-
zeichnet ein starkes Sommerhalb-
jahrmit einemNächtigungsplus im
Inneren Salzkammergut. >> Seite 13

<Gletscherschwund
ZuwenigSchnee, zuvielHitze:Der
HallstätterGletscherverliert soviel
Masse wie nie zuvor und könnte
bald Geschichte sein. >> Seite 18

<Flugplatzfest
Der Fliegerclub Traunsee lädt zum
großen Flugplatzfest nach
Gschwandt mit Rundflügen, Flug-
shows und Familienspaß. >> Seite 41

<Traunsteinmesse
Beim Heimkehrerkreuz auf dem
Traunstein-Gipfel wird wieder die
traditionelle Traunsteinmesse ge-
feiert. >> Seite 44

Wassersport-Spektakel Die Surf Foil World Tour gastiert beim Lakeventure erstmals in Österreich. Von Frei-
tag, 5. bis Sonntag, 7. September gibt es Foil-Action in der Freizeitanlage Rindbach in Ebensee. Seite 38 / Foto: Profs/Schmidsberger

Optik Bauer GmbH
4644 Scharnstein

Hauptstr. 27 • Tel. 07615 / 2860
www.optikbauer.com

Josef Krempl
Hörgeräteakustikermeister

Augenoptiker

HÖRGERÄTE

Hörgeräteakustikermeister

www.optik-akustik-bauer.at

Optik Akustik Bauer

HÖRGERÄTE

Ihr Team von 
Optik Akustik Bauer  

berät Sie gerne
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ÜBERGABE

Stabwechsel bei der Bezirkspolizei
GMUNDEN. Am Donnerstag,
28. August, endet für Gerhard
Steiger ein wichtiger Abschnitt
seiner beruflichen Laufbahn.
Nach knapp sieben Jahren an
der Spitze der Bezirkspolizei
Gmunden übergibt der 65-Jäh-
rige die Verantwortung an sei-
nen Nachfolger Andreas Hu-
ber.

Zwischen Vorfreude und Ab-
schiedsschmerz liegt in diesen
Tagen das Büro des Bezirkspoli-
zeikommandos Gmunden. Ger-
hard Steiger, seit fast sieben Jah-
ren die zentrale Führungsfigur
der Polizei im Bezirk, räumt sei-
nen Schreibtisch. „Es ist ein la-
chendes und ein weinendes Au-
ge“, sagt der 65-Jährige. Sein
Nachfolger Andreas Huber, 45
Jahre alt, übernimmt mit Re-
spektundvorallemVorfreudedie
Verantwortung für 150 Mit-
arbeiter – und blickt zugleich
voller Neugier auf die kommen-
den Aufgaben. Zwei Männer,
zwei Karrieren und ein gemein-
sames Ziel: die Sicherheit im Be-
zirk.
Für Steiger bedeutet die offiziel-
le Amtsübergabe den Eintritt in
den Ruhestand – und den Beginn
eines neuen Lebensabschnitts.
„Ich habe extrem schöne Jahre in
Gmunden verbracht, mich hier
niedergelassen und bleibe auch
privat. Jeder Tag war für mich
eine Bereicherung“, sagt er.

„Mit Menschen arbeiten“
Steiger stammt aus St. Wolf-
gang, besuchte das Gymnasium
in Bad Ischl und startete seine
Polizeikarriere in Salzburg.Nach
Jahren in verschiedenen Funk-
tionen – unter anderem in Wien,
Wels und Zell am See – über-

nahm er im Dezember 2018 mit
58 Jahren das Bezirkskomman-
doGmunden. Der Schritt war be-
wusst gewählt. „In der Landes-
polizeidirektionSalzburgwar ich
im Controlling tätig. Aber ich
wollte wieder direkt mit Men-
schen arbeiten, Feedback be-
kommen und etwas bewegen.“
Als Bezirkskommandant leitete
Steiger acht Dienststellen, küm-
merte sich um fachliche, perso-
nelle und logistische Fragen und
war Schnittstelle zwischen Lan-
despolizeidirektion und den Pos-
ten. „80 Prozent der Arbeit sind
menschliche Dinge – Vertrauen,
Empathie, Kommunikation“,
beschreibt er seine Tätigkeit.

Andreas Huber: der „Neue“
Andreas Huber, übrigens Vater
zweier Töchter, bringt für seine
neue Aufgabe Erfahrung aus
mehreren Bundesländern mit.
Der gebürtige Liezener begann
2005 in der Steiermark, arbeitete
später in Oberösterreich, Wien,
Niederösterreich und zuletzt in
Braunau. Seit 2024 ist er stell-
vertretender Bezirkspolizei-

kommandant in Gmunden. „Em-
pathie ist für mich eine Grund-
voraussetzung. Vorschriften sind
das eine, aber es geht immer auch
darum, wie man sie praktisch
umsetzt“, sagt Huber.
Seine ersten Monate im Bezirk
haben ihmgezeigt,wiewichtig es
ist, Strukturen zu verstehen, be-
vor man sie verändert. „Ich wer-
de mir die Dinge genau anschau-
en. Wenn etwas funktioniert,
muss man es nicht zerreißen.
Aber wir müssen uns als Orga-
nisation ständig anpassen.“

Polizei imWandel mit
stetigen Herausforderungen
Beide betonen, dass Flexibilität
eine der wichtigsten Eigenschaf-
ten inFührungspositionen bei der
Polizei ist. Gesetzesänderungen,
gesellschaftliche Entwicklungen
und neue Einsatzlagen verlan-
gen schnelleEntscheidungenund
Anpassungen. „Mit der neuen
Funktion habe ich die alleinige
Verantwortung – und nieman-
den mehr, den ich fragen kann“,
sagt Huber. Steiger sieht seinen
Nachfolger gut vorbereitet. „Hör

gut zu, bevor du eine Entschei-
dung triffst“, gibt er ihm mit auf
denWeg. Huber revanchiert sich
mit einem persönlichen Wunsch
„Ich hoffe, dass er noch viele
Jahre den Ruhestand genießen
kann und es ihm so gut geht wie
bisher“ und dankt Steiger für die
hervorragende Zusammenarbeit.

Blick in die Zukunft
Beide sind sich einig, dass der
Beruf des Polizisten im Wandel
ist. Junge Kollegen treffen heute
auf eine kritischere Öffentlich-
keit, die jede Amtshandlung hin-
terfragt – oft auch mit der Han-
dykamera in der Hand. „Früher
war der Beruf automatisch mit
Autorität verbunden, heute ist
viel mehr Überzeugungsarbeit
nötig“, so Steiger. Trotzdem sind
die Rahmenbedingungen im Be-
zirk Gmunden gut. „Wir haben
mehr als ausreichend Bewerber,
unsere Dienststellen sind gut be-
setzt. Das spricht für unsere Re-
gion“, sagt Huber. Die bevorste-
hende Pensionierungswelle und
der Generationswechsel bringen
dennoch neue Herausforderun-
gen mit sich.

Am Ende bleibt für Steiger vor
allem Dankbarkeit. „Ich hatte
hier eine Kollegenschaft, auf die
ich mich verlassen konnte. Das
Vertrauen und die Zusammen-
arbeit waren für mich das Wich-
tigste.“ Für Huber beginnt nun
eine neue Etappe – mit Respekt
vor der Aufgabe, aber auch mit
derFreudeaufdieVielfalt,dieder
Polizeialltag mit sich bringt.
„Spannend und herausfordernd
wird es mit Sicherheit“, so der
neue oberste Polizist im Bezirk
Gmunden.<

Gerhard Steiger (links) übergibt an Andreas Huber (rechts). Foto: Laserer

von 
LISA-MARIA LASERER

80 Prozent der Arbeit sind
menschliche Dinge – Vertrauen,

Empathie, Kommunikation.

GERHARD STEIGER
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ZEICHEN DER FREUNDSCHAFT

Apfelbäumchen als Symbol
LAAKIRCHEN. Zum Jubiläum
der Verschwisterung mit Ge-
monareistenauchVertreterder
deutschen Partnerstadt
Obertshausen nach Laakir-
chen. Der Erste Stadtrat von
Obertshausen, Michael Möser,
übergab Laakirchen und Ge-
mona jeweils ein Apfelbäum-
chen als Zeichen einer tief ver-
wurzelten Freundschaft.

Das Apfelbäumchen für Laakir-
chen wurde bereits gepflanzt. Es
steht nun im Naschgarten nahe
der Danzermühl-Kreuzung. Die
Bäume sollen nicht nur an die be-
stehenden Verbindungen erin-
nern, sondern auch für die Zu-
kunft stehen, in der die Partner-
schaften weiter gepflegt werden.
„Es ist ein ganz besonderes Ge-
schenk – ein Baum, der uns an
unsere beiden Partnerstädte er-

innert“, sagteBürgermeisterFritz
Feichtinger. Die Stadt sieht in
dem Geschenk ein dauerhaftes

Symbol für die freundschaftli-
chen Beziehungen zu Gemona
und Obertshausen.<

Bürgermeister Feichtinger (rechts) mit Hans Holzinger (Bauhof) Foto: Gmde. Laakirchen

DAMALS WIEE HEUTEEUTE

SHOPPEN IM GRÜNENSHOPPEN IM GRÜNENÜ
Sommer rischlerf

Polizeihund findet
Pflegeheimbewohnerin
GMUNDEN. Eine 75-jährige
Pflegeheimbewohnerin aus dem
Bezirk Gmunden war abgängig.
Da die Suche zunächst erfolglos
verlief, wurde auch eine Polizei-
diensthundestreife aus Laakir-
chen sowie ein Polizeihub-
schrauber hinzugezogen. Dann
meldete eine Diensthundefüh-
rerin, die ihren noch in Ausbil-
dung befindlichen Diensthund
privat auslaufen ließ, dass sie
die Abgängige unverletzt ge-
funden habe. So konnte die 75-
Jährige wieder dem Pflegeper-
sonal übergeben werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at
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TIPS-PORTRÄT

Surfin’ Ebensee oder warum das
Surfen ins Salzkammergut passt
EBENSEE. Im beschaulichen
Salinenort Ebensee gibt es seit
2020 „The Riverwave“, eine
künstliche Welle für Surfer in
der Traun. Max Neuböck,
Mastermind hinter der außer-
gewöhnlichen Sportanlage, er-
klärt imTips-Porträt,wie erauf
die Idee der Riverwave kam
und wieso das Surfen auch im
Salzkammergut seinen Platz
hat.

Max Neuböck ist 32 Jahre jung
undeinwaschechterEbenseer.Er
lebt mit seiner Freundin Birgit
und einem Hund in der Salinen-
gemeinde und ist dort fest ver-
wurzelt. Schon als Kind entdeck-
te er seine Leidenschaft für das
Surfen – zunächst am Meer, spä-
ter auch am Fluss. Erste Erfah-
rungen sammelte er mit sieben
Jahren in Spanien. „Beim Surfen
fühle ich mich einfach frei“, sagt
er. Was als Urlaubsbeschäfti-
gung begann, entwickelte sich
rasch zu einer Passion, die ihn re-
gelmäßig an die Küsten Euro-
pas, Nordamerikas und Nord-
europas führte. Mit der Zeit zog
es ihn zunehmend zu Flusswel-
len, die den Vorteil haben, dass
man nicht auf den richtigen Mo-
ment einer Meereswelle warten
muss. Während seines Studiums
derWirtschaftswissenschaften in
Linz arbeitete er nebenbei im el-
terlichen Betrieb und war zeit-
weise als Surflehrer im Ausland
tätig. Die Idee, eine eigene Surf-
welle in seiner Heimat zu ver-
wirklichen, begleitete ihn schon
damals und wurde mit den Jah-
ren immer konkreter. Man möge
meinen, das Surfen und das Salz-

kammergut sind unvereinbar.
Aber Neuböck widerspricht:
„Das Surfen passt sehr gut ins
Salzkammergut, weil das Ge-
mütliche vom Surfen zur Gemüt-
lichkeit in der Region passt.“

Von der Vision zur Realität
Eigentlich begann die Geschich-
te des Projekts bereits im Jahr
2007, als Max Neuböck erstmals
auf einer natürlichen Flusswelle
in Ebensee surfte. Diese Erfah-
rung weckte den Traum, eine
künstlicheWelle zu schaffen, die
den Ozean in die Berge des Salz-
kammerguts bringt. Die Suche
nach einem geeigneten Standort
und die erforderlichen Genehmi-
gungsverfahren zogen sich über
viele Jahre. Schließlich fand sich
der passende Platz nur wenige
hundert Meter von jener natürli-
chen Welle entfernt, die Neu-
böck einst für den Sport begeis-
tert hatte. Nach vielen Jahren der
Planung fiel im August 2019 der
Startschuss für den Bau. Knapp
über zwei Millionen Euro inves-
tierte die Familie Neuböck pri-
vat in das Projekt, Förderungen
spielten nur eine geringe Rolle.
Innerhalb von neun Monaten
Bauzeit entstand die „The River-
wave“. Im Mai 2020 öffnete sie

erstmals für Besucher. Heute
steht „The Riverwave“ für eine
Mischung aus sportlicher Her-
ausforderung, regionaler Attrak-
tion und touristischem Anzie-
hungspunkt.
Der Betrieb erfolgt als Familien-
unternehmen: Max, Vater Horst
und Mutter Regina ziehen alle
gemeinsam am selben Strang.
Unterstützt werden sie von zu-
sätzlichen Mitarbeitern in der
Hauptsaison. Geöffnet ist an sie-
ben Tagen in der Woche und das
ganze Jahr über – auch im Win-
ter, wenn die Wassertemperatur
zwischen drei und sechs Grad
liegt.

Größte künstliche Flusswelle
Europas
Die „The Riverwave“ ist zehn
Meter breit, bis zu eineinhalb
Meter hoch und kann die Form
ihrer Welle je nach Wasserstand
anpassen. Auch Anfänger kön-
nenhier surfen,daderZugangzur
Welle direkt vom Ufer aus er-
folgt. Fortgeschrittene Sportler
nutzen die Anlage ebenso wie er-
fahrene Riversurfer aus dem In-
und Ausland. Das Einzugsgebiet
reicht weit über die Region hin-
aus. Neben Gästen aus Öster-
reich kommen Besucher aus

Deutschland, anderen europäi-
schen Ländern und sogar aus
Übersee. Manche reisen gezielt
für ein Wochenende an, andere
verbindeneinenAufenthalt inder
Region mit einem Besuch der
Welle. Die Anlage gilt als die
größte künstliche Flusswelle
Europas und ist damit ein Al-
leinstellungsmerkmal im Um-
kreis von rund 300 Kilometern.

ZukunftstrendWassersport
Für Neuböck ist „The Riverwa-
ve“ nicht nur ein Freizeitange-
bot, sondern auch ein Beitrag zur
Weiterentwicklung der Region.
Er sieht Wassersport als wach-
senden Trend, der durch immer
heißere Sommer zusätzlich an
Bedeutung gewinnt. Die Mög-
lichkeit, sich sportlich zu betäti-
gen und gleichzeitig im Wasser
abzukühlen, mache Angebote
wie seines attraktiv. Neuböck ist
auch in der Surf-Community ak-
tiv und organisiert größere und
kleinere Events auf seiner Anla-
ge.Was anderes zumachen, kann
er sich nicht vorstellen, denn „das
Surfen ist definitiv eine Lebens-
einstellung und nicht nur ein Be-
ruf“.<

von 
LISA-MARIA LASERER

Max Neuböck erfüllte sich den Traum von einem eigenen Surfparadies. Foto: Laserer

Neuböck in Aktion Foto: Laserer
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FERIENPASSAKTION

Erlebnis für Kinder mit der Jugend
der Feuerwehr Eben/Nachdemsee
ALTMÜNSTER. Im Rahmen der
Ferienpassaktion der Gemein-
de Altmünster erlebten 46 Kin-
der gemeinsam mit 15 Mit-
gliedern der Jugendgruppe der
Freiwilligen Feuerwehr
Eben/Nachdemsee einen span-
nenden und lehrreichen Vor-
mittag. Neben Spiel und Spaß
stand das richtige Verhalten im
Notfall im Mittelpunkt.

Zu Beginn erklärten die Feuer-
wehrmitglieder den richtigen
Umgang mit Feuerlöschern und
präsentierten die Ausrüstung so-
wie moderne Einsatztechnik.
Besonders eindrucksvoll war die
Demonstration, warum Fett-
brände niemals mit Wasser ge-
löscht werden dürfen. Wasser

verdampft dabei schlagartig und
kann eine gefährliche Explosion
auslösen. Stattdessen wurden si-
chere Methoden wie Löschde-
cke oder passender Deckel ge-
zeigt. Insgesamt wurden den
Kindern viele Sachverhalte auf
spielerische und praktische Wei-
se nähergebracht. Das Üben bei
den einzelnen Stationen kam
nicht zu kurz.

Einsatzfahrzeug als Highlight
Die jungen Teilnehmer durften
selbst Hand anlegen, Geräte aus-
probieren und Helme aufsetzen.
Eine Mitfahrt im Einsatzfahr-
zeug sorgte für besondere Be-
geisterung. Zum Abschluss gab
es Bosna, Eis undAbkühlung auf
derWasserrutsche.<Richtiges Löschen will gelernt sein. Foto: Wilfried Fischer

Einladung zur Eröffnung
des Bildungshauses OÖ
 Samstag, 6. September 2025 | 17:00 Uhr
 Schönberg 12, 4923 Lohnsburg am Kobernaußerwald

Ein Haus für neue Ideen, Wachstum & Gemeinschaft
öffnet seine Türen! Sei dabei, wenn das Bildungshaus OÖ –
mit engagierten Menschen, spannenden Themen und klarer
Vision – seinen Auftakt feiert.

Dich erwartet eine Hausführung und Einblicke in das
Programm, inspirierende Gespräche, Musik und ein
interessanter Abend voller Begegnungen. Für das leibliche
Wohl ist gesorgt.

Eintritt frei – zur besseren Planung
bitten wir um Anmeldung

6. SEPTEMBER

EIN
TRITTFREI!

SEI DABEI,
WENN

LOHNSBURG
FEIERT!

Start: 17:00 Uhr

 Veranstaltungszentrum,
Schönberg 12,
4923 Lohnsburg

ERÖFFNUNGSFEST
LOHNSBURG
Ein Haus für neue Ideen öffnet seine
Türen und ihr feiert mit.

www.ooe-bildungshaus.at
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ÜBUNG

Feuerwehr Goisern trainierte
Personenrettung aus der Traun
BAD GOISERN. Die Freiwillige
Feuerwehr Bad Goisern führte
eine groß angelegte Übung zur
Rettung von Personen aus Ge-
wässern durch. ImFokus stand
die Suche nach insgesamt drei
vermissten Personen im Be-
reich der Traun.

Mehrere Suchtrupps durch-
kämmten unter Koordination der
Einsatzleitung den dicht be-
wachsenen Uferbereich beid-
seits des Flusses. Parallel dazu
war das Rettungsboot im Ein-
satz, dessen Besatzung eine im
Wasser treibende Übungspuppe
bergen konnte. Mit Hilfe der Hu-
brettungsbühne wurde ein wei-
teres „Opfer“ aus dem Unterflur-
bereich gerettet. Insgesamt er-

streckte sich das Suchgebiet über
zweieinhalb Kilometer. Alle
vermissten Personen konnten
schließlich aufgefunden und ans
Ufer gebracht werden. „Wir
wurden schon öfters zu derarti-
gen Einsätzen gerufen, mit die-
ser Übung haben wir uns gerade
in der Badesaison wieder für den
Ernstfall vorbereitet“, erklärte
Feuerwehrkommandant Claus
Ebner.< Training für den Ernstfall auf der Traun. Foto: FF Bad Goisern

Große Übung Foto: FF Bad Goisern

thomas-stelzer.at

Vorsprung
Oberösterreich.
Vors

MeinZiel

LANDESHAUPTMANN
THOMAS STELZER

Oberösterreich hat einen entscheidenden Vorteil: fleißige Menschen, tüchtige
Unternehmen und eine leistungsstarke Wirtschaft. Daraus will ich einen Vorsprung
für unser Land erzielen. Einen Vorsprung im Wettbewerb mit anderen Ländern.

Dafür arbeite ich. Mit Handschlag und Herzschlag.
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Fläche: 18,36 km²
Höhe: 422 m
Einwohner: 1.717

Homepage:
www.traunkirchen.at
Gemeindeamt: Ortsplatz 1
Telefon: +43 7617 22 55
E-Mail: gemeindeamt@traun-
kirchen.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi, Do: 7.30 bis 12.30

Traunkirchen

INITIATIVE

Schultaschen für alle Schulanfänger
TRAUNKIRCHEN. Wenn die
Sommerferien zu Ende gehen,
steht für viele Kinder ein be-
deutender Schritt bevor: der
erste Schultag. Damit dieser
Start in den neuen Lebensab-
schnitt gelingt, hat die Ge-
meinde Traunkirchen ein be-
sonderes Zeichen gesetzt. Alle
künftigen Schüler erhielten
noch vor Ferienbeginn eine
hochwertige Schultasche, fi-
nanziert aus dem Gemeinde-
budget.

Bürgermeister ChristophSchragl
betont die Intention der Aktion:
„Bildung ist unsere wichtigste
Investition in die Zukunft, und
jedes Kind soll mit Freude und
guten Voraussetzungen in das
neue Schuljahr starten können.“
Die Gemeinde wolle mit der
Unterstützung nicht nur die El-

tern finanziell entlasten, sondern
gleichzeitig auchMotivation und
Anerkennung schenken.

Hochwertige Ausstattung für
den Schulweg
Die Schultaschen wurden sorg-
fältig ausgewählt. Es handelt sich
um ergonomische, langlebige

und kindgerechte Modelle, die
den Kindern ein sicheres und be-
quemes Tragen ermöglichen.
Übergeben wurden sie Ende Juni
im Kindergarten, wo die Freude
der Kinder groß war. Damit er-
halten die Buben und Mädchen
zum Schulstart nicht nur eine
praktische Ausstattung, sondern

auch ein sichtbares Signal, dass
ihre Gemeinde besonderen Wert
aufguteRahmenbedingungenfür
Bildung legt.

Investition in die Zukunft
Finanziert wurde die Aktion
vollständig aus dem Gemeinde-
budget.Möglichmachtedieseine
vorausschauende Finanzplanung
mit klaren Prioritäten und die
Zusammenarbeit aller Fraktio-
nen. „Wir investieren hier be-
wusst in Bildung, Chancen-
gleichheit und den sozialen Zu-
sammenhalt in unserer Gemein-
de“, so Schragl. Die Schulta-
schen-Aktion soll ein Beispiel
dafür sein, wie konkrete Maß-
nahmen die jüngsten Bewohner
unterstützen. Die Kinder jeden-
falls fiebern ihrem großen Tag
entgegen und freuen sich auf ihre
neuen Schultaschen.<

Kindergartenleiterinnen, Bürgermeister Christoph Schragl, Vizebürgermeister
Alois Siegesleitner, Iris Loidl (von links) Foto: Gemeinde Traunkirchen

HOLZMARKT

Regionale Tradition und
Kunst des Holzhandwerks
TRAUNKIRCHEN. Der Holz-
markt Traunkirchen hat sich
von einem kleinen Markt zu
einem Fixpunkt im Veranstal-
tungskalender der Region ent-
wickelt. Am Waldcampus Ös-
terreich präsentieren zahlrei-
che Aussteller kunstvolle Ein-
zelstücke, Gebrauchsgegen-
stände und modernes Holzde-
sign.

Besucher können den Handwer-
kern direkt bei der Arbeit zuse-
hen und erfahren mehr über die
regionale Tradition des Holz-
handwerks. Bürgermeister
Christoph Schragl betonte: „Es
freut mich sehr, dass der Holz-
markt seit Jahrzehnten besteht
und sich nach wie vor größter

Beliebtheit erfreut. Das Holz-
handwerk ist eng mit der Ge-
meinde Traunkirchen verbun-
den. Dass dieser Markt am Areal
des Waldcampus Österreich
stattfindet unterstreicht noch-
mals die große Bedeutung von
Holz für unsere Region.“ Neben

dem vielfältigen Angebot gibt es
musikalische Umrahmung sowie
regionale Schmankerl. Auch das
beliebte Goldhauben-Café wird
wieder geöffnet sein. Der Ein-
tritt zumHolzmarkt, der am Frei-
tag, 30.August, und Samstag, 31.
August stattfindet, ist frei.<

Auch die Kulinarik kommt beim Holzmarkt nicht zu kurz. Foto: Gemeinde Traunkirchen
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bürgermeisterinterview

Kindergarten-Neubau ist 
endgültig auf Schiene
traunkirchen. Im Gespräch 
mit Bürgermeister Christoph 
Schragl (ÖVP) stehen aktuelle 
Entwicklungen in Traunkir-
chen im Mittelpunkt: von der 
guten Zusammenarbeit im  
Gemeinderat über laufende  
Infrastruktur- und Verkehrspro-
jekte bis hin zu den vielfältigen 
Veranstaltungen.

Wie ist das politische Klima in 
der Gemeinde Traunkirchen?

Christoph Schragl: Ausgezeich-
net. Alle Fraktionen arbeiten im 
Interesse unserer Gemeinde sehr 
gut zusammen. Traunkirchen 
steht im Mittelpunkt. Ich möch-
te mich an dieser Stelle bei der 
ÖVP, der SPÖ und der LiFT für 
die wertschätzende, konstruktive 
und gute Zusammenarbeit herz-
lich bedanken. Nur gemeinsam 
schaffen wir es, die großen He-
rausforderungen zu bewältigen 
und große Projekte für Traunkir-
chen umzusetzen.

Welche Projekte laufen derzeit?

Schragl: In den letzten Monaten 
konnten wir den Neubau unse-
res Kindergartens endgültig auf 

Schiene bringen. Ich gehe da-
von aus, dass wir noch in diesem 
Jahr die Bauverhandlung dazu 
haben werden und im Frühjahr 
2026 den Baustart für dieses tolle 
Projekt feiern können. Eine gute 
Kinderbetreuung ist uns wich-
tig. Das Team des Kindergartens 
leistet eine hervorragende Arbeit. 
Auch die Volksschule, der Hort 
und viele Andere engagieren sich 
sehr für die Traunkirchner Kin-
der. Danke dafür! Im Bereich der 
Infrastruktur gehen alle Projekte 
gut voran. Vom Straßen- und Brü-
ckenbau, über die Wasserversor-
gung und Entsorgung bis hin zum 
Breitband-Ausbau. Natürlich 
sind unsere finanziellen Ressour-
cen begrenzt, doch wir arbeiten 
Schritt für Schritt alle notwendi-
gen Investitionen ab.

Gibt es noch andere Projekte, die 
jetzt begonnen werden?

Schragl: Als großes Zu-
kunftsprojekt sehen wir das The-
ma Verkehr als gesamtes. Für das 
Ortszentrum bzw. die Ortsdurch-
fahrt von Traunkirchen sind wir 
mit einem renommierten Sach-
verständigenbüro in Kontakt, 
um hier gute Lösungen für die 

Zukunft zu finden. Im Bereich 
der Infrastruktur haben wir noch 
viele Projekte vor uns, die wir 
im Rahmen unserer finanziellen 
Möglichkeiten zügig in Angriff 
nehmen möchten. 

Was bietet Traunkirchen im  
Sommer und Herbst noch für  
Veranstaltungen?

Schragl: Über den Sommer hin-
weg gab und gibt es viele schöne 
Feste und Veranstaltungen. Ich 
danke unseren Vereinen, unseren 
Gastronomen und allen Initiati-
ven, die sich für Traunkirchen 
einsetzen. Ende August freuen 
wir uns schon auf den traditionel-
len Holzmarkt, der am 30. und 31. 
August wiederum am Waldcam-
pus stattfinden wird. Auch der 
Tag des Denkmals am 28.  Sep-
tember wird bei uns gefeiert: Der 
Verein ArcheKult organisiert eine 
Wanderung zum Löwendenkmal 
an der Sonnsteinstraße. Hier wird 
über Geologie, Geschichte und 
die Sagenwelt rund um diesen be-
sonderen Platz gesprochen. 

Traunkirchen ist eine Touris-
musgemeinde. Was ist Ihnen  
dabei wichtig?

Schragl: Ja, wir sind eine Tou-
rismusgemeinde. Besonders stolz 
bin ich auf unsere Hotel-, Gas-
tronomie- und Beherbergungs-
betriebe. Von der Hochsteinalm 
über die Sonnsteinhütte auf den 
Bergen bis hin zum Cafe Johan-
nesberg, dem Cafe Winkl, dem 
Klein&Fein, der Greisslerei, dem 
Buffet auf der Bräuwiese, der 
Poststube, der Klosterstube, der 
Beletage, dem Bootshaus, dem 
Gruberwirt, der Spitzvilla, dem 
s´Paul und dem Restaurant im 
SCT entlang des Sees – wir ha-
ben einzigartige Gast- und Wirts-
häuser, sowie Hotel- und Gast-
ronomiebetriebe. Alle sind sehr 
bemüht, unseren Gästen einen 
schönen Aufenthalt zu ermögli-
chen. Danke dafür!<  Anzeige

Die schöne Gegend rund um Traunkirchen lockt viele Touristen in die Gemeinde.      Fotos: Klemens Fellner (Portrait), Gemeinde
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NEUERSCHEINUNG

Lesung am Schiff mit Jutta Leskovar
TRAUNKIRCHEN. Im Rahmen
einer Schiffsrundfahrt auf dem
Traunsee präsentiert die
Archäologin und Autorin Jut-
ta Leskovar den dritten Band
ihrer Salzberg-Reihe. Unter
dem Titel „Salzbergtod“ führt
die Lesung die Besucher in die
Zeit der Hallstattkultur.

Die Veranstaltung beginnt am
Freitag, 5. September, um 17Uhr
bei der Steganlage am Ortsplatz
von Traunkirchen. Die Abfahrt
erfolgt um 17.15 Uhr, im An-
schluss klingt der Abend in der
Klosterstube Traunkirchen ge-
mütlich aus. Karten für Schiffs-
rundfahrt und Lesung sind im
Vorverkauf in der Buchhand-
lungPoetenblau inGmundenund
an der Abendkassa erhältlich.
Nach den Romanen „Salzberg-
göttin“ und „Salzbergerbin“ bil-

det „Salzbergtod“ den Ab-
schluss der Salzberg-Trilogie.
Leskovar verbindet archäologi-
sche Erkenntnisse mit literari-
scher Fantasie. „Salzbergtod ist
der dritte Teil einer Reihe, die in
der Zeit der Hallstattkultur spielt
(750 bis 400 vor Christus), wo-

bei die einzelnen Bände auch un-
abhängig voneinander verständ-
lich sind“, erklärt die Autorin.

Archäologie als Grundlage
Die gebürtige Grazerin ist am
Oberösterreichischen Landes-
museum tätig und forscht seit

Jahren zur Hallstattzeit. Ihre Ro-
mane spielen an historischen Or-
ten wie Hallstatt, dem Dürrnberg
bei Hallein oder dem Freinberg
bei Linz. „Ich versuche mit mei-
nen Romanen, die wenigen be-
kannten archäologischen Fakten
in spannende Geschichten zu
verpacken“, sagt Leskovar. Im
Mittelpunkt des neuen Bandes
steht die junge Adine, die als
künftige Bergherrin ein Rätsel
um verschwundenes Salz lösen
muss.

Gewinnspiel
Tips verlost eine handsignierte
Ausgabe des Buchs.<

Jutta Leskovar mit ihrem neuen Buch „Salzbergtod“. Foto: privat

SERVICE

Bürgernähe und Qualität
TRAUNKIRCHEN. Gemeindeamt
und Bauhof Traunkirchen sind
zentrale Servicestellen für die
Bevölkerung. Das Gemeindeamt
unterstützt bei Meldeangelegen-
heiten, Bauverfahren und Ver-
waltungsfragen, während der
Bauhof Straßen, Wege, Grünflä-

chen und Plätze pflegt und für Si-
cherheit sorgt. Er übernimmt den
Winterdienst, die Pflege der Er-
holungsräume. Zudem gewähr-
leistet der Bauhof die Wasser-
versorgung und Abwasserbesei-
tigung. Bürgernähe und Service-
qualität stehen im Fokus.< Das Bauhof-Team. Foto: Richard Ferdin

Ihr Partner 
seit über 60 Jahren! TECHNOLOGY GROUP

EINLADUNG
OFFENE TÜREN BEI SEMA

4.9. 
14h

FEUERWEHR

Fahrzeug
TRAUNKIRCHEN. Die Feuer-
wehr Traunkirchen verfügt nun
über ein neues Löschunterstüt-
zungsfahrzeug. Es ist für Tun-
nelbrände, Tiefgaragen und
Großbrände konzipiert und kann
auch ferngesteuert werden. Bür-
germeisterSchragl freut sichüber
diese moderne Ausstattung.<



www.tips.at 13Aus der region

DACHSTEIN WEST

Erfolgreiche Sommersaison mit vielen
Buchungen und neuen Erlebnissen
SALZKAMMERGUT. Die Re-
gion Dachstein West verzeich-
net ein starkes Sommerhalb-
jahr 2025. Trotz Wetterkaprio-
len locken Bergbahnen, Natur-
erlebnisse und Veranstaltun-
gen zahlreiche Gäste ins Salz-
kammergut.

Der Trend zum Urlaub in Öster-
reich hält an: Laut Österreich
Werbung planen heuer 22,5 Mil-
lionen Menschen ihre Ferien
hierzulande. Diese Nachfrage
spürt die Region Dachstein West
deutlich.„VorallembisMitteJuli
war die Auslastung unserer
Bergbahnen hervorragend. Viele
entdecken das Wandern neu, an-
dere sind treue Stammgäste“, be-
richtet Rupert Schiefer, Vor-

stand der Dachstein Tourismus
AG. Laut Gästebefragungen ent-
scheiden viele Besucher ihre
Urlaubsregion nach dem Ange-
bot an Bergbahnen. Schon die
Bergfahrt gilt als Erlebnis – ver-
bunden mit Natur, Komfort und
Sicherheit. Für August und Sep-
tember erwartet man erneut hohe
Buchungszahlen.

Körper, Geist und Berge im
Einklang
Mit „Bergerlebnis 365“ setzt
Dachstein West auf Vielfalt:
Yoga-Sessions inmitten der
Bergwelt, Kräuterwanderungen,
Sonnenaufgangsfahrten, Eis-
konzerte und Krimilesungen ste-
hen hoch im Kurs. „Geht’s dem
Körper gut, geht’s auch dem

Geist gut – dieser Trend prägt
unsere Angebote“, so Schiefer.

Nächtigungsplus im Inneren
Salzkammergut
Die Ferienregion Dachstein
Salzkammergut verbuchte von
Jänner bis Juni ein Nächtigungs-
Plus von 3,2 Prozent. „Selbst Re-
gen konnte unsere Bilanz nicht
trüben – mit Höhlen, Museen
oder Bädern haben wir auch
Schlechtwetter-Alternativen“,
betont Geschäftsführer Christian
Schirlbauer.

Starke Nachfrage auch auf
der Salzburger Seite
In Abtenau, Annaberg, Rußbach
und St. Martin ist die Hotellerie
für August nahezu ausgebucht.

Wandern, Biken und Baden ste-
hen hoch im Kurs. Als Highlight
lockt ab 5. September das Heu-
ART-Fest in Annaberg-Lungötz,
ein Fixpunkt im Salzburger
Bauernherbst.<

Familien besuchen das Salzkammergut
gerne. Foto: Dachstein Tourismus AG/Chris Eder Media

VERLOSUNG

Wolfgangsee-Vespa
ST. WOLFGANG. Bei der großen
finalen Sommernacht am Ufer-
platz in St. Wolfgang wurde das
exklusive Wolfgangsee-Vespa-
Modell verlost.
Das Glück war auf der Seite von
Verena und Dominik aus Wien,

die das richtige Los in Händen
hielten und damit den Haupt-
preis mit nach Hause nehmen
dürfen. Mit ihrer neuen Vespa
haben die beiden nun die wohl
stilvollste Möglichkeit, das
Salzkammergut zu erkunden.<

Verantwortliche mit den glücklichen Gewinnern Foto: TVB St. Wolfgang

BETONWERK STEINFELDEN
(im Kieswerk Pirovits)

I H R  A N S P R E C H PA R T N E R :
STEFAN GRÖMER

+43 676 845115124
s.groemer@mittendorfer-beton.at

Scharnsteinstraße 63 | 4643 Pettenbach

NEU
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generationenwechsel

Traditionsmarke Thalhammer  
Farben in Gmunden bleibt erhalten
gMUnDen. Kaum ein Name wird 
in Gmunden so eng mit qualitati-
ven Farben und Lacken verbunden 
wie Thalhammer. Seit Jahrzehn-
ten ist das Geschäft in der The-
resienthalstraße eine verlässliche 
Adresse für Handwerker, Betriebe 
und private Kunden, die Fachbe-
ratung und Qualität schätzen.

Nun steht ein Generationenwech-
sel bevor: Nach 44 Jahren als 
Geschäftsführer hat Hanno Thal-
hammer im Juli 2025 seine wohl-
verdiente Pension angetreten. 
Seitdem wird das beliebte Farben-
Fachgeschäft von Malermeister Fa-
bian Drack geführt. Kunden werden 
weiterhin persönlich von den ihnen 
bekannten Farben-Fachverkäufern 
beraten. Der Farbhandel in der The-
riesienthalstraße 3 in Gmunden ist 
zu den gewohnten Öffnungszeiten 
für seine Kunden da.

erfahrung und Kontinuität 
als Basis für die Zukunft
Mit 70 Jahren Erfahrung in der 
Farbbranche stellt Familie Drack 
sicher, dass Kompetenz und 
Qualität hochgehalten werden. 
Für sie zählt Kontinuität. „Wir 
wissen, wie wichtig gewachse-
ne Beziehungen und ein vertrau-
ter Ansprechpartner sind – und 
genau das möchten wir für Sie 
bleiben! Thalhammer Farben in 
Gmunden bleibt der kompetente 
Ansprechpartner für Privat- und 
Gewerbekunden“, betont Maler-
meister Fabian Drack. 

Farbe bekennen:  
Qualität als anspruch
Bei Thalhammer Farben fin-
den Privat- und Gewerbekunden 
ein umfassendes Sortiment an  
Lacken, Farben und Zubehör. 
Individuelle Farbtonmischun-

gen (zum Beispiel RAL, NCS)  
sorgen für exakte Ergebnisse, 
während der 2K-Mischservice 
für Korrosionsschutzlacke von 
Industriebetrieben geschätzt 
wird. Persönlicher Service  
macht den Unterschied. „Ob 
Fragen zum Holzschutz für den 
Gartenzaun oder Ihre Indust-
rielackierung – auf Thalhammer 
Farben können Sie bauen“,  
betont Fabian Drack.

on the road: Farbengroß-
handel mit lieferservice
„Damit unsere Kunden stets bes-
tens versorgt sind, beliefern wir 
wöchentlich Betriebe im gesam-
ten Süden von Oberösterreich bis 
ins Steirische Ennstal und ins 
Salzburger Seengebiet – zuver-
lässig, pünktlich und mit indivi-
duell gemischten Lösungen."<
� Anzeige

Hanno Thalhammer (r.) ist seit Juli in Pension, Malermeister Fabian Drack hat das Geschäft übernommen. Foto: Thalhammer Farben

HOLZSCHUTZ-AKTION IM SEPTEMBER:
15 Prozent Rabatt auf alle Holzschutz-Produkte von Adler und JOTUN

Thalhammer Farben
Theresienthalstraße 3
4810 Gmunden

Tel.: 07612 64680
office@thalhammer-farben.at
www.thalhammer-farben.at

Öffnungszeiten: 
Mo., Di., Do., Fr.: 8 bis 12.30 Uhr 
und 13 bis 17 Uhr
Mi.: 8 bis 12.30 Uhr  

Top Unternehmen
der Woche
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PARADE

Zweite Pride
BAD ISCHL. Rund zweieinhalb-
tausend Menschen beteiligten
sich nach Angaben der Polizei an
der zweiten SalzkammerPride in
Bad Ischl. Die Parade setzte da-
mit erneut ein deutliches Zei-
chen für Vielfalt, Gleichberech-
tigung und Toleranz im ländli-
chen Raum. Die rund einstündi-
ge Parade führte vom Auböck-
platz durch die Innenstadt bis in
den Sissipark. Dort fand eine
Kundgebung mit Konzert und
einer Afterparty statt.<

2.500 Menschen nahmen an der Pride
in Bad Ischl teil. Foto: Dorian Karafiat

4860 Lenzing, Agerstraße 5
Tel.: 07672 929 25
E-Mail: office@auto-graiger.at www.auto-graiger.at

ERLEBNISWOCHE

Kinder tauchten in die
Unterwasserwelt ein
BAD GOISERN. Unter dem
Motto „Expedition in die
Unterwasserwelt“ fand im Au-
gust die diesjährige Erlebnis-
woche der evangelischen
Pfarrgemeinde Bad Goisern
statt. Mehr als 30 Kinder zwi-
schen sechs und elf Jahren
nahmen teil.

Vier Tage lang stand für die Kin-
der abwechslungsreiches Pro-
gramm auf dem Plan. Neben
Spiel und Spaß gab es Theater,
Geschichten und Gespräche über
Gott. Die Erlebniswoche bot den
jungen Teilnehmern eine bunte
Mischung aus kreativen und
spielerischen Elementen. Ziel
war es, Glaubensinhalte kindge-
recht zu vermitteln und Gemein-

schaft zu fördern. Die Erlebnis-
woche endete mit einem Fami-
liengottesdienst. Anhand der
Geschichte von Petrus, der auf
dem Wasser ging, wurden alle

ermutigt, Vertrauen in Jesus zu
setzen. Die Pfarrgemeinde dank-
te den zahlreichen Helfern, die
das Programm ermöglicht hat-
ten.<

Spiel und Spaß bei der Goiserer Erlebniswoche. Foto: Ev. Pfarrgemeinde Bad Goisern
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Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Versorgungsauftrag 
klar geregelt
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter in Aufnahmeambulanzen 
sagen, dass zumindest ein 
Drittel der Patientinnen und 
Patienten dort falsch sind. Ein 
Grund ist nicht das fehlende 
Engagement der Kolleginnen 
und Kollegen im niederge-
lassenen Bereich. Nein, es ist 
das Fehlen von Kassenstel-
len. ÖGK-Chef Huss sagte 
dazu lapidar: Oberösterreich 
hat eine toll ausgebaute Spi-
talsversorgung, darum hat die 
ÖGK die Versorgung im ext-
ramuralen Bereich nicht aus-
gebaut. Ich weiß nicht, wie 
man da überhaupt glauben 
kann, in der Verantwortung 
im Gesundheitswesen einen 
Platz zu haben. Ärzte leis-
ten jeden Tag einen riesigen 
Anteil, dass die Versorgung 
klappt – im Spital auch bei 
Dingen, die dort gar nicht 
hingehören. Ich habe sehr 
viele Gespräche, wo ich mer-
ke, dass viele am Rande ihrer 
körperlichen und emotiona-
len Leistungsgrenze sind. Die 
Ärzteschaft hat aber keinen 
gesetzlichen Versorgungsauf-
trag. Im extramuralen Bereich 
liegt dieser bei der ÖGK, im 
intramuralen Bereich bei den 
Trägern. Wir haben die Auf-
gabe und P�icht, in unserer 
Dienstzeit die Patienten enga-
giert, medizinisch hochwer-
tig und mit der Empathie zu 
betreuen. Ja, das machen wir 
über das Maß hinaus. Für die 
Rahmenbedingungen sind die 
zwei genannten Institutionen 
zuständig. Das ist eigentlich 
nicht so schwer zu verstehen.
 Anzeige

Gästeehrung Seit 15 Jahren verbringt Familie Cvetanovic ihren Urlaub im Ro-
mantik Hotel ImWeissen Rössl amWolfgangsee. Als Dankeschön für diese Treue
überreichten Rösslwirtin Gudrun Peter und Peter Lev vom Tourismusverband St.
Wolfgang den langjährigenGästen ausMödling eine Ehrenurkunde sowie Treue-
geschenke. Foto: TVB St. Wolfgang

WKOÖ

Verschönerung für 
die Ewigkeit
OÖ. Permanente Schminktechni-
ken für Augenbrauen, Lippen und 
Lidstrich erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Welche Methode 
wo am besten geeignet ist und wo-
rauf zu achten ist erklären Exper-
tinnen aus den OÖ Fachinstituten.

Die häu�gsten Methoden zur dauer-
haften Verschönerung sind das Per-
manent Make-Up und das Microbla-
ding. Die beiden Techniken sind an 
sich ähnlich und unterscheiden sich 
nur in der Anwendung des Geräts. 
Beim klassischen Permanent Make-
Up handelt es sich um eine Form des 
kosmetischen Tattoos. Es entsteht, 
indem spezielle Farbpigmente mit-
tels Pigmentiergerät in die Haut 
eingebracht werden. Beim Micro-
blading werden sogenannte Blades, 
eng aneinander gereihte Nadeln, 
eingesetzt mit denen man manuell 
feinste Härchen zeichnen kann.
Was besser geeignet ist, ist vom eig-
nen Typ abhängig. Bei beiden Tech-
niken wird die Farbe in die oberste 
Hautschicht eingebracht, um Nar-
benbildung zu vermeiden. Blading 
ist eine Technik für Augenbrauen 
und kann nicht für den Lidstrich 
oder die Lippen eingesetzt werden. 
„Die kompetente fachmännische 

Beratung ist das Um und Auf. Nicht 
jede Farbe sieht bei jedem gleich 
aus und nicht jede Form passt zu 
jedem Gesicht. Voraussetzung für 
ein gelungenes Ergebnis ist eine 
ordnungsgemäße, hygienische Be-
handlung sowie die professionelle 
Beratung davor“, weiß Landesin-
nungsmeisterin Eva Danner-Par-
zer. Der Natürlichkeit sollte genug 
Raum gegeben werden und Farbe, 
Form und Intensität muss indivi-
duell auf den Typ abgestimmt wer-
den. Allgemein gilt, Stärken gezielt 
nach vorne bringen und Schwächen 
in den Schatten stellen. Für alle 
weiteren Fragen oder eine indivi-
duelle Beratung stehen die Exper-
tinnen der OÖ Fachinstitute gerne 
zur Verfügung.<� Anzeige

Landesinnungsmeisterin Danner-Parzer
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Essstörung

Ichmachemir Sorgen ummei-
ne Schwester. Sie wirkt oft
traurig und niedergeschlagen
und ich habe das Gefühl, dass
sie sich oft mit Essen tröstet.
Vor ein paar Tagen habe ich
zufällig mitbekommen, wie
sie wahllos eine Menge Sü-
ßigkeiten verschlungen hat.
Soll ich sie darauf anspre-
chen? C., 15

Hallo C.!

Ich kann gut nachvollziehen, dass
dich das Verhalten deiner Schwes-
ter beschäftigt – es zeigt, wie auf-
merksam und einfühlsam du bist.
Sie darauf anzusprechen braucht
Mut, doch je früher du diesen
Schritt wagst, desto eher kann sie
Hilfe bekommen. Am besten
wählst du einen Moment, in dem
ihr ungestört reden könnt. Erzähl
ihr, was du in letzter Zeit beob-
achtet hast und dass du dir Sor-
gen um sie machst, ohne ihr dabei
Vorwürfe zu machen. Ermutige sie
dazu, sich professionelle Hilfe zu
holen, aber dränge sie nicht dazu.
Wenn du dich mit der Situation
überfordert fühlst, sprich vorher
mit einer Vertrauensperson dar-
über.
Du kannst dich auch bei der Hot-
line Essstörungen unter 0800-20
11 20 erkundigen, wie du am bes-
ten vorgehen kannst. In unserer
Broschüre über Essstörungen fin-
dest du außerdem neben Bera-
tungsstellen, die auf Essstörungen
spezialisiert sind, auch hilfreiche
Infos. Du kannst sie kostenlos über
unsere Webseite jugendser-
vice.at/shop bestellen oder sie im
JugendService in deiner Nähe ab-
holen.

Foto: Schuldnerhilfe OÖ

von
Manuela Kasper
Jugendberaterin

JUGENDSERVICE-
TIPP

4810 Gmunden, Marktplatz 21 
Mi und Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0664 6007215913 
jugendservice-gmunden@ooe.gv.at 
www.jugendservice.at
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LETZTE CHANCE:
PV-SPEICHER- 

FÖRDERUNG SICHERN! 

Am 8. Oktober startet der letzte Förder-Call! 
Jetzt sichern: 150€/kWh für Speicher (ab 1 Stück Modulerweiterung!) 

160€/kWp für PV-Anlagen!

Wir haben den passenden Speicher - für JEDEN Wechselrichter und JEDE PV-Anlage! 

 Herstellerunabhängig 

 Schnell montiert 

 Wir übernehmen die komplette 

Förderabwicklung für dich

Dein Sonnenstrom gehört DIR!

07614 52570
lea@pv-beiskammer.at
www.pv-beiskammer.at
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HALLSTÄTTER GLETSCHER

Rekordschwund am Gletscher zeigt
dramatische Folgen der Klimakrise
SALZKAMMERGUT. Zu wenig
Schnee, zu viel Hitze: Der Hall-
stätter Gletscher verliert 2025
so viel Masse wie nie zuvor.
Oberösterreichs „ewiges“ Eis
steht vor seiner größten Zäsur.

Der Hallstätter Gletscher am
Dachstein, größter Gletscher
Oberösterreichs und der nördli-
chen Kalkalpen, steht vor dem
massivsten Massenverlust seit
Beginn der Messungen im Jahr
2006. Forscher sprechen von
einem „katastrophalen Zu-
stand“. Durch einen schnee-
armen Winter, einen warmen
Frühling und Rekordhitze im Ju-
ni ist vom Schnee des Vorjahres
nichts geblieben – das gesamte
Eis liegt blank und zerbricht

selbst in den oberen Zonen. Seit
dem Start des Forschungspro-
jekts „Massenbilanz Hallstätter
Gletscher“ hat das „ewige Eis“
bereits ein Drittel seiner Masse
eingebüßt. Nun droht ein weite-
rer Rekordschwund.
Besonders dramatisch: Der Hall-
stätter und der Schladminger
Gletscher, seit rund 3.500 Jahren
verbunden, werden sich in den
kommenden Wochen endgültig
trennen. Damit endet auch der
präparierte Gletscherweg zur
Seethalerhütte.
Das Projekt liefert zugleich
wertvolle Daten für die interna-
tionale Klimaforschung. Gla-
ziologen dokumentieren den
Schwund mit Messungen, Satel-
litenbildern und Luftaufnahmen.

In Kooperation mit den Planai-
Bahnen machen neue Installatio-
nen den Klimawandel für Besu-
cher erlebbar – etwa über die
interaktive APP[tauen] oder ein
digitales Fernrohr, das histori-
sche Aufnahmen mit dem heuti-
gen Landschaftsbild überlagert.

Für Umweltlandesrat Stefan
Kaineder ist klar: „Der Hallstät-
ter Gletscher zeigt uns, wie
schnell die Klimakrise voran-
schreitet. Wir können ihn nicht
retten, aber wir müssen alles tun,
um die Erwärmung einzubrem-
sen und uns anzupassen.“<

Obertrauns Bürgermeister Egon Höll, Landesrat Stefan Kaineder und Planai-
Bahnen-Geschäftsführer Georg Bliem (v. l.) Foto: Land OÖ/Werner Dedl

Entgeltliche Einschaltung

So fördern wir
Inklusion in OÖ.
Inklusionszuschuss des Landes OÖ
ermöglicht Arbeitsplatzchancen
für Menschen mit Beeinträchtigungen:

Für Betriebe und Gemeinden, die Menschen mit
Beeinträchtigungen (nach dem Oö. ChG) anstellen.
Zuschusshöhe bis zu 1.336 Euro pro Monat.
Gefördert durch das Sozialressort
des Landes Oberösterreich.

Nähere Infos unter
www.ooe.gv.at/

inklusionszuschuss

Angebot für Unternehmen und Gemeinden:
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NEUER LEHRPFAD

Vielfältigen Baumbestand erkunden
KIRCHHAM. Im Rahmen des
Projektes „Jahr des Waldes“
hat der Umweltausschuss der
Gemeinde Kirchham einen be-
merkenswerten Baumlehrpfad
geschaffen, der am Sonntag,
31. August 2025, eröffnet wird.

Der neue Lehrpfad, der den viel-
fältigen Baumbestand zeigt, ver-
läuft entlang einer rund vier Ki-
lometer langen, familienfreundli-
chen Wander- und Radstrecke.
Zwölf Infotafelnmachendabeiauf
die Bedeutung von Wald, Wild
und Natur aufmerksam. Zusätz-
lich werden 37 verschiedene
Baumarten durch Einzelbeschil-
derung vorgestellt – mit spannen-
den Details zu Eigenschaften, Le-
bensraum und vielem mehr. Ziel-
punkt ist die vom Land OÖ zum
Naturdenkmal erklärte „1.000-
jährige Linde“ in Eisengattern.

Klimafreundlich zur Eröffnung
am 31. August
Startpunkt ist der Fitnesspark im
Ortsteil „In der Au“, wo am Sonn-
tag, 31. August, um 10.30 Uhr die
offizielle Eröffnung stattfindet.
Anschließend laden die Veran-
stalter zur gemeinsamen Bege-
hung des Pfades. Die Anreise soll

möglichst umweltfreundlich er-
folgen – per Traunseetram (Hal-
testelle Kirchham-Bahnhof), zu
Fuß oder mit dem Fahrrad. An
diesem Tag ist die Strecke bis 16
Uhr für den Individualverkehr
(ausgenommen Anrainer) ge-
sperrt. Die Lokalbahn fährt zwi-
schen Eisengattern und Kirch-

ham kostenlos. Gratis-Parkplätze
gibt es im Ortszentrum und in
Eisengattern (Gasthaus Brunn-
thaler, Firma Hindinger).

Regionale Köstlichkeiten und
Handwerkskunst
Vom Fitnesspark führt der Baum-
lehrpfad zum Heimathaus „Steg-
binder“ imOrtsteil „Steg“, wo der
Trachtenverein „D’Hochkogler“
mit Kaffee und Bauernkrapfen
aufwartet. Weiter geht’s zur „Bä-
ckermühle“, wo die Landjugend
Aufstrichbrote serviert und der
„Motorsagla“ Herbert Danzer
beim Figurenschnitzen zu sehen
ist.
Das letzte Wegstück verläuft ent-
lang des Güterwegs „Holz-
leithen“ bis zur „1.000-jährigen
Linde“ beim Gasthaus Brunn-
thaler – ideal für eine gemütliche
Einkehr.<

Die Initiatoren des Projektes Martin Grill, Anton Pühringer, Ingo Dörflinger und
Stephan Söllner (v. l.) Foto: Gemeinde Kirchham

Einfach

Den Takt vorgeben.

QR-Code
scannen &

Termin online
buchen

Wie hörstark

sind Sie?

Jetzt Termin

zur Hörberatung

vereinbaren.

Neuroth-Fachinstitute
Gmunden · Johann-Evangelist-Habert-Str.10
Tel.:07612/70738
Bad Ischl ·Götzstraße9 ·Tel.:06132/23187
neuroth.com
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WKO-ZAHLEN

296 neue
Unternehmen
GMUNDEN. Im ersten Halbjahr
wurden im Bezirk Gmunden 296
neue Unternehmen registriert.
Davon entfielen 265 auf Neu-
gründungen und 31 auf Betriebs-
übernahmen. Die meisten Grün-
dungen gab es in der Sparte Ge-
werbe und Handwerk mit 117
Betrieben. WKO-Bezirksstel-
lenobmann Martin Ettinger und
WKO-Leiterin Sigrid Schuster
betonten auch die Bedeutung des
Beratungsangebots.<

WKO-Bezirksstellenobmann Martin
Ettinger und WKO-Leiterin Sigrid
Schuster. Foto: Lukas Kirschbichler

Eine Initiative der
Bildungslandesrätin.

So machen wir OÖ
zum Kinderland Nr. 1

– Schrittweise Reduzierung der
Gruppengrößen
– Erweiterung der Öffnungszeiten
– Mehr Gehalt und mehr Leitungszeit
für das Personal
– Ausbildungsförderung für
Einsteiger und Berufsumsteiger
– Entbürokratisierung und
Mentoring-Programm

Alle Infos auf:
land-oberoesterreich.gv.at/kinderland
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Kinderland
Unser Ziel für

Oberösterreich:

Nr.1

UNTERSTÜTZUNG

Mobiles Familiencoaching
SALZKAMMERGUT. Wenn das
Zusammenleben in der Fami-
lie schwierig ist, bietet das mo-
bile Familiencoaching Unter-
stützung, telefonisch oder per-
sönlich vor Ort, freiwillig, ver-
traulich, kostenlos und unbü-
rokratisch.

Das Angebot der Sozialen Initia-
tive, finanziert von der Kinder-
und Jugendhilfe des Landes
Oberösterreich, richtet sich an
Eltern sowie an Kinder und Ju-
gendliche bis zum 21. Lebens-
jahr in den Bezirken Gmunden
und Vöcklabruck. Das Familien-
coaching kann unter anderem bei
Streit, Meinungsverschieden-
heiten, Konflikten, Medien- und
Suchtproblemen, Geschwister-
rivalität, Erziehungsfragen, Pu-
bertät, Trotzphasen, Schulpro-
blemen, Mobbing, Ängsten, Er-

schöpfung, Überforderung,
Trennungen, familiären Verän-
derungen oder Armutsgefähr-
dung in Anspruch genommen
werden.
Die kostenlose Hotline ist unter
0800 25 22 01 erreichbar, mon-
tags, mittwochs und freitags von
8.30 bis 13 Uhr sowie dienstags
und donnerstags von 13 bis 17.30

Uhr. Auf Wunsch kommen die
CoachesnachHause.AuchperE-
Mail an oder im mobilen Bera-
tungsbus in der Region ist ein
Gespräch möglich.
Weitere Informationen und ak-
tuelle Termine des Beratungs-
busses gibt es online unter
www.soziale-initiative.at/mo-
biles-familiencoaching<

Beratungsbus der Sozialen Initiative Foto: Soziale Initiative gGmbH
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WALDERLEBNISPARK

Bierkisten-Stapel-Bewerb
GOSAU. Im Walderlebnispark
wurde erstmals ein Bierkisten-
Stapel-Wettbewerb ausgetra-
gen. In zwei Altersgruppen tra-
ten Kinder bis 16 Jahre sowie
Erwachsene an, um gesichert
so viele Kisten wie möglich zu
stapeln.

Während bei den Erwachsenen
gleich zu Beginn eine Teilneh-
merin mit 28 Kisten die Führung
übernahm, entwickelte sich bei
den Kindern ein spannendes Du-

ell. Rosa und Lara lagen mit je-
weils 29 Kisten gleichauf. Im
Stechen setzte sich Lara mit 35
Kisten durch und stellte damit
einen oberösterreichischen Re-
kord auf.

Preise für die Sieger
Die Gewinner erhielten wertvol-
le Sachpreise. Bei den Kindern
gab es einen Saisoneintritt in den
Walderlebnispark Dien Erwach-
senen konnten ein Fass Bier ge-
winnen.<

Lara Schmaranzer (Mitte) vor Rosa
Scaffidi-Muta und Felix Reschreiter

Foto: Walderlebnispark Gosau

E-Bike Ausflug der Hallstätter Salzbergbau-Pensionisten Seit dem Jahr 2017 treffen sich die Pensionisten des
Salzbergbaues Hallstatt jedes Jahr zu einem E-Bike Ausflug. Heuer wurde die Runde – Hütteneck – Pitzingmoos - Blaa-
Alm – Obertressen – Bärnmoosalm – Bad Aussee ausgewählt. Anfang August starteten bei herrlichem Kaiserwetter sie-
ben Radler aus Hallstatt und Bad Goisern um 1.650 Höhenmeter und 65 Kilometer zu bewältigen. Foto: Franz Frühauf

PlanetenschauPeter Petz hat dieses Foto vonder SternwarteGmundenaus aufgenommen. Zu sehen sind die PlanetenVe-
nus (unten) und Jupiter (oben). Venus hat einen Durchmesser von 12.103 Kilometern, eine Umlaufszeit von 225 Tagen
und einen Abstand zur Sonne von 108 Millionen Kilometern. Jupiters Abstand zur Sonne beträgt 778 Mio Kilometer. Er hat
eine Umlaufszeit von 4.329 Tagen (11 Jahre und 314 Tagen). Hier sind Venus und Jupiter im Sternbild Zwilling zu sehen.
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Kindergärten: Kleinere
Gruppengröße
OÖ. Im Zuge des Ende 2022 ver-
handelten Kinderbetreuungs-Pa-
kets in OÖ startet nun die Redu-
zierung der Kindergarten-Grup-
pengröße – in einem ersten Schritt
von 23 auf 22 Kinder. „Kleinere
Gruppen bedeuten mehr Zeit für
jedes einzelne Kind und damit
automatisch mehr Qualität in der
Betreuung aller Kinder“, so Bil-
dungs-Landesrätin, LH-Stellvertre-
terin Christine Haberlander (ÖVP).

Lehrmittelbox: „Mit
Plastik richtig umgehen“
OÖ.Mit der Lehrmittelbox „Mit
Plastik richtig umgehen“ widerlegt
der oö. Kunststoff-Cluster Vor-
urteile gegen Kunststoffe als Um-
weltverschmutzer. Die Box enthält
anschauliche Beispiele, die zeigen,
wie vielseitig Kunststoffe einge-
setzt werden können. Für Schulen
und Lehrkräfte ist die Box in einer
Neuauflage kostenlos wieder er-
hältlich, per Mail unter
kunststoff-cluster@biz-up.at

TV1-Kochshow geht in die
nächste Staffel
OÖ.Was koch i heut‘? Die Koch-
show des oö. Fernsehsenders TV1
geht ab 1. September in die
nächste genussvolle Staffel. „Wir
werden wieder viele oberösterrei-
chische Rezepte neu interpretie-
ren“, verspricht TV-Köchin Monika
Sohneg. Flankiert werden die
Köstlichkeiten mit Wein von Di-
plom-Sommelier und OÖN-Ko-
lumnist Hans Stoll. Alle Rezepte
gibt's zum Download auf tv1.at

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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FEUERWACHE REITERNDORF

Erfolgreiche
Feuerwehrgruppen
BAD ISCHL. Bei einer Feier in
der Feuerwache Reiterndorf
wurden Mitglieder der Ju-
gendgruppe und der Aktiv-
mannschaft für ihre Leistun-
gen bei Leistungsbewerben
ausgezeichnet. Die Jugend er-
hielt das Jugendfeuerwehr-
Leistungsabzeichen in Bronze
beim Bezirksbewerb in Jain-
zen, die Aktiven das Feuer-
wehr-Leistungsabzeichen in
Bronze beim Landesbewerb in
Mauerkirchen.

Ursprünglich war nur eine Teil-
nahme am Bezirksbewerb ge-
plant. Während der Trainings
wuchs jedoch der Ehrgeiz, auch
beim Landesbewerb anzutreten.
Zwei verhinderte Kameraden
mussten ersetzt werden. EinMit-

glied konnte intern motiviert
werden, einweiteres kamvon der
Feuerwache Sulzbach. Nach
einer Verletzung beim Bezirks-
bewerb sprang schließlich Mat-
hias Wallner von der Feuerwa-
che Perneck ein, sodass die Teil-
nahme gesichert war.

Zusammenhalt
Die Unterstützungen aus ande-
ren Feuerwachen zeigen den
starken Zusammenhalt innerhalb
der Bad Ischler Feuerwehren.
Bereits in der Vergangenheit
halfen Kameraden aus Perneck,
Sulzbach und der Hauptfeuer-
wache bei Bewerbsgruppen in
Reiterndorf aus. Aus der inten-
siven Vorbereitungszeit entstan-
den Freundschaften, die noch
lange Bestand haben.<

Ehrung der Jugendgruppe und der Aktivmannschaft. Foto: ff-badischl.at

Gutschein an der
Kassa vorzeigen.!
HUBER Shop Gmunden
Kammerhofgasse 5

Gültig auf reguläre Ware (ausgenommen HANRO).
Gilt nicht für Neukundenregistrierungen. Nicht mit
anderen Aktionen kombinierbar.

EXKLUSIV
FÜR REGISTRIERTE KUNDEN

NUR IM SEPTEMBER

10% ab 100 €
15% ab 150 €
20% ab 200 €

KAPITULAR-KANONIKUS

Enichlmayr verstorben
OHLSDORF. Die Region trauert
um einen besonderen Seelsor-
ger: Johann Enichlmayr prägte
über sechs Jahrzehnte das kirch-
liche Leben in Oberösterreich.

Am 13. August 2025 ist Kapitular-
Kanonikus Konsistorialrat Johann
Enichlmayr im 88. Lebensjahr und
im 61. Jahr seines Priestertums ver-
storben.Geboren am 9.Mai 1938 in
Ohlsdorf, war Enichlmayr das äl-
teste von fünf Kindern. Nach der
Schulzeit in Pinsdorf, Gmunden
und Unterwaltersdorf führte ihn
sein Weg ins Linzer Priestersemi-
nar, wo er 1960 das Theologiestu-
dium begann. Am 29. Juni 1965
empfing er im Linzer Mariendom
die Priesterweihe.

Stationen seinesWirkens
Sein priesterlicherDienst führte ihn
nach Gutau, in die Linzer Domp-
farre, nach Zipf sowie ab 1990 als
Pfarrer nach Oberkappel und Neu-
stift im Mühlkreis. Dort setzte er
bedeutende Akzente, indem er Kir-
che und Pfarrheim umfassend res-
taurieren ließ. Von 1992 bis 2004
war er zusätzlich Dechant des De-
kanats Sarleinsbach. Nach seiner
Emeritierung blieb er in Linz-St.
Antonius sowie in Mattighofen
seelsorglich tätig. 2009 wurde er in
das Kollegiatstift Mattighofen als

Kanoniker aufgenommen. Neben
seiner seelsorglichen Tätigkeit
widmete sich Enichlmayr intensiv
der Wissenschaft und Publizistik.
1971 promovierte er in Graz zum
Doktor der Theologie, 1991 folgte
die Habilitation an der Universität
Lublin. Mit zahlreichen Büchern
und Schriftenreihen prägte er den
theologischen Diskurs. Als Her-
ausgeber der Zeitschrift Neuevan-
gelisierung blieb er bis zuletzt ak-
tiv und wirkte als Stimme der Kir-
che weit über seine Pfarrgemein-
den hinaus.

Diamantenes Priesterjubiläum
Noch im Mai dieses Jahres feierte
er in seiner Heimatgemeinde Ohls-
dorf sein 60-jähriges Priesterjubi-
läum – umringt von Familie, Weg-
begleitern und Gläubigen. Kurz
darauf verschlechterte sich sein
Gesundheitszustand; am 13. Au-
gust verstarb er nach kurzemKran-
kenhausaufenthalt.<

Johann Enichlmayr Foto: privat
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JUGENDARBEIT

Junge Menschen im Bezirk
Gmunden setzten Projekte um
BEZIRK GMUNDEN. Mit En-
gagement und Ideenreichtum
haben Jugendliche in zwei vom
Europäischen Solidaritäts-
korps geförderten Projekten
gezeigt, wie gemeinsames
Handeln Wirkung entfalten
kann – sowohl für die Umwelt
als auch für das persönliche
Wohlbefinden.

Im Projekt „Youth for Green Fu-
ture“ engagierten sich die Teil-
nehmer ein Jahr lang für denUm-
weltschutz. Neben Müllsam-
melaktionen und Initiativen zur
nachhaltigen Lebensmittelpro-
duktion bauten sie Nistkästen.
„Besonders stolz sind wir auf die
über 100 Nistkasten-Bausätze,
die wir in der ganzen Region ver-

teilt haben“, berichtete ein Teil-
nehmer und freute sich über das
gelungene Projekt.

Gemeinschaft und
persönliches Wachstum
Das Projekt „Mind und Body
Connection“ von Mai 2024 bis
Mai 2025 richtete sich an be-
nachteiligte Jugendliche. Yoga,
Meditation und mentale Techni-
ken halfen, innere Balance und
Selbstvertrauen zu fördern. Pro-
jekt-Begleiterin Sophie Berger
betonte: „Es war schön zu sehen,
wie Gemeinschaft entsteht und
wie alle gestärkt nach Hause ge-
hen.“ Enge Kooperationen mit
regionalen Organisationen und
Unternehmen unterstützten die
Umsetzung.<Bau von Nistkästen im Ausbildungsfit Kirchham. Foto: support4youth.eu

G
GemüsekisteSalz

KAMMER

Gut

www.salzkammergut.gemuesekiste.at

REGIONAL
EINFACH

NACHHALTIG
VIELFÄLTIG

Zustellung
vor Ihre
Haustüre

NEUKUNDENAKTION
3. Lieferung gratis

Code: TIPS25
bei Anmeldung bis 30.9.2025

Seebadstraße 10, 4813 Altmünster 
(Ordination Dr. Stefan Huber) 
ordination.geley@gmx.at

Tel. Terminvereinbarung 
(+43 677 62 391 760)

DI und MI 8:00 bis 14:00 Uhr

NEU - ab September 2025

 Dr. Kristina-Maria Geley-Eder

Beratung in neurochirurgischen 
Fragestellungen in der 
WAHLARZT-Ordination für 
NEUROCHIRURGIE von

Produktkataloge und viele weitere Infos von EUROPAS NR. 1 
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

ERLEEB‘ 
DEN SCHÖNSTEN 

PLATZ AN DER
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gezielt die Themengärten, 
denn hier finden sie kreative 
Konzepte, nachhaltige Gar-
tenkunst und inspirierende 
Zukunftsvisionen von Wild-
nis bis Urban Gardening. 
 
Regionale Garten- und Land-
schaftsbetriebe konnten sich 
Anfang 2024 über die Wirt-
schaftskammer Oberöster-
reich und die Innung der 
Gärtner und Floristen bewer-
ben. Die Auswahl erfolgte 
anhand von zehn Vorgaben 
eines Landschaftsarchitekten. 
Entwürfe wurden in einem 
mehrstufigen Verfahren ge-
prüft, die Jury – bestehend 
aus Bürgermeister Günter 
Streicher, Architekt Tobias 
Micke (ST raum a.), Projekt-

ser und Kies spielen können. 

Selbstversorger-Garten 
(Bau: Gartengestaltung Light 
& Gartenplanung Ehmeier)
Hochbeete, Rankhilfen und 
Bodenbeete ermöglichen ur-
banes Gärtnern. Obst, Gemü-
se und Kräuter gedeihen – Be-
sucher und Personal naschen, 
und die Ernte wird an das 
Gartenschauteam verschenkt.  
 
In(n) Garten (Maschinenring 
Grieskirchen): Eine überdi-
mensionale Zille als Holzter-
rasse, kombiniert mit einem 
Glasbruch-Flussbett. Besu-
cher genießen Ruhe auf dem 
Bootsrand, während das Licht-
spiel der blauen Glasbruch-
stücke an Wasser erinnert. 
 
Natur im Garten (Garten-
gestaltung Danninger, ST 
raum a./Natur im Garten): 
Ökologisch wertvolle Ge-
staltung ohne Torf, mit hei-
mischen Pflanzen, Insekten-
freundlichkeit, Kompost 
und Wildblumen. Hochbee-
te aus Weiden, lebendige 
Zäune und ein Wasserbe-
cken bieten Funktion und 
Rückzugsqualität für Gäste. 
 
Recycling-Garten (Perso-
nal-Gardener Gartendesign 
GmbH): Materialien wie 
Konstruktionsholz, Schamott-
steine und Ziegel werden 
kreativ wiederverwendet. 
Ein Sichtschutz aus alten Fla-
schen und ein 150 Jahre al-
ter Birnbaum verleihen dem 
Garten besonderen Charme. 
 
Mehrgenerationen-Garten 
(Garten Bauchinger): Sitz-
bereiche, Hochbeete für 

Jung und Alt, Spiel- und 
Rückzugsflächen schaffen 
Raum für gemeinsames 
Gärtnern, Spielen, Essen 
und Entspannen – ein Treff-
punkt für alle Generationen. 
 
Trockengarten (Dorothea 
Hackl/Stoagortn Innviertel 
GmbH): Ohne Gießen, mit 
selbstversamenden Stau-
den, Trockensteinmauern 
und hitzeresistenten Pflan-
zen entsteht mediterraner 
Charme. Der Garten 
zeigt Pflegeleichtig-
keit und Gartenge-
nuss ohne Aufwand 
– die Steine wurden 
im Steinbruch sorg-
fältig ausgewählt. 
 
Terrassengarten (Florian 
Hödlmoser): Paletten-Hoch-
beete und platzsparende 
Gefäße verwandeln Balkon 
und kleine Gärten in grü-
ne Oasen. Kreativität, Ruhe 
und Vielfalt gedeihen auch 
auf kleinstem Raum – geeig-
net für Menschen, Insekten 
und städtische Grünoasen. 
 
 
Die Themengärten sind 
Herzstücke der OÖ Landes-

In zehn Schaugärten prä-
sentieren sich Garten- und 
Landschaftsbauer auf der 
Gartenschau und zeigen 
verschiedenste Gartenideen 
und -trends der Zukunft

Was verbindet sämtliche Gar-
tenschauen in Österreich und 
Deutschland – abseits von 
Blütenmeer und gelegent-
lichen Spielplätzen? Sie sind 
Plattformen für Gartenfans, 
Blumenliebhaber sowie Insti-
tutionen und Vereine. Beson-
ders im Fokus: die Garten- 
und Landschaftsbauer, die 
die Themengärten realisieren 
– so auch bei der OÖ Lan-
desgartenschau Schärding. 
Gartenschau-Profis besuchen 

steuerer Dr. Christoph Hauser, 
Gartenschaugeschäftsführe-
rin Andrea Berghammer und 
Franz Gruber (Garten Tull) – 
wählte die besten Konzepte. 
 
Hier die Themengärten 
mit Fokus auf Kreativität, 
Nachhaltigkeit und Vielfalt: 
 
Wildgarten (Gartengestal-
tung Light & Gartenplanung 
Ehmeier): Wildstauden, Pio-
niergehölze, Findlinge und 
Geländebewegungen zeigen 
die natürliche Schönheit in 
pflegeleichter Form. Dieser 
Garten ist ein Paradies für 
Insekten, Vögel und Garten-
liebhaber, vermittelt freie, 
lebendige Wuchsformen und 
steht für natürliche Entfal-

10 kreative Themengärten als Herzstück 
der OÖ Landesgartenschau Schärding

tung ohne starre Vorgaben. 
Klimagarten (Baumschule 
Großbötzl): Bäume wie Kau-
kasische Flügelnuss, Ginkgo 
und Rotahorn verbessern das 
Stadtklima – selbst Arbeiter 
nutzten die Schattenplät-
ze zur Pause. Ein Wasserfall 
kühlt und beruhigt zusätz-
lich – auch Besucher nutzen 
die schattigen Ruheplätze. 
 
Wassergarten (GartenZau-
ner): Regenschutz, Insek-
tenförderung und Klima-
anpassung durch cleveres 
Wasserhandling. Der Was-
serstand verändert sich bei 
Regen, trockendurchlässige 
Gestaltung trotzt Trockenheit. 
Familien schätzen diese grüne 
Oase, in der Kinder mit Was-

gartenschau Schärding. Sie 
demonstrieren innovative 
Ansätze, fördern den Dialog 
zwischen Fachleuten und Pu-
blikum und setzen Impulse 
für nachhaltige Gartenge-
staltung. Die enge Zusam-
menarbeit mit regionalen 
Betrieben zeigt die Zukunfts-
kraft der Branche. Nach der 
Schließung sollen einige 

Themen weiterhin betrieben 
werden – derzeit werden Eh-
renamtliche gesucht, die die 
Themengärten nachhaltig 
pflegen und Schärding wei-
terhin bereichern möchten.

Anzeige

Bis 5. Oktober 2025

 11 Hektar Gelände
 Einlass täglich ab 
   09:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
 Ab 17:00 Uhr:  
   50% Rabatt auf alle  
   Arten von Tageskarten
 Sonderaktion  
   Dauerkarte für  
   Erwachsene um 35€ 
 Adresse Gartenschau
   Parkplatz: 
   Linzerstraße 58
   4780 Schärding 
   (neben JET-Tankstelle)

ALLE INFOS

Landesgartenschau Schärding GmbH | Schlosshof 3 | 4780 Schärding
Tel.: +43 7712 3030-0 | Mail: office@innsgruen.at | Web: www.innsgruen.at

Der In(n)garten mit einer überdimensionalen Zille als Holzterrasse.

Der Terrassengarten. Kinder plantschen im Wassergarten – ein Ort zum Entdecken und Staunen. Besondere Atmosphäre im Recyclinggarten. 

Der Klim
agarten:



Volltreffer!
Finden auch Sie den Top-Job in Ihrer Region: 

  Täglich neue Stellenangebote!
  Die besten Jobs in Ihrer Nähe!
  Personalisierten Jobfi nder kostenlos erhalten!
  Mehr als 2.000 Top-Jobs Online!

Jetzt Richtung Karriere stürmen – auf www.regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

ANKLICKEN UND AUFSTEIGEN
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SANIERUNG

Marienbrücke
wieder offen
GMUNDEN. Die Sanierung der
Marienbrücke ist abgeschlossen.
Die wichtige Fußgängerverbin-
dung zwischen den Stadtteilen
Traundorf und Au/Cumberland
wurde wieder für die Öffentlich-
keit freigegeben. Im Zuge der
Sanierung wurde die Beschich-
tung der über den Traun-Fluss
führenden Brücke erneuert. Zu-
dem fixierte man lose Bretter, er-
setzte beschädigte Bohlen und
führte Arbeiten an der Veranke-
rung durch. Bürgermeister Ste-
fan Krapf weist auf das geltende
Fahrverbot auf derBrücke hin. Er
appelliert an Rücksichtnahme
und gegenseitiges Verständnis.
Fahrräder sollen über die Brücke
geschoben werden, um ein si-
cheres Miteinander zu gewähr-
leisten.<

Bürgermeister Stefan Krapf auf der
neu sanierten Brücke. Foto: Gmde. Gmunden

meine Natur
mein Weg
mmemeine N
mein Wen W

Die Traunseetram bringt Richard
und seine Gäste entspannt zu den
Touren – ohne Parkplatzstress. Nach
einem Tag in den Bergen kann man
in der Tram einfach abschalten und
den Moment genießen. So passen
Natur, Mobilität und Lebensfreude
perfekt zusammen.

Richard
Gmunden

Natur und
Bewegung

Wander- und
Schneeschuhführer

Die Traunseetram
ahh ah ac ac bc bc ba

SSSt Sment genießen. So ppmo p
eeatur, Mobilität und LebensfreudaN eNNN eN e

traunseetram.at/mein-weg

Die Traunseetram ist
eine tolle Bereicherung
für das Freizeitleben in
unserer Region.
Zitat von Richard

KAISERTAGE

195. Geburtstag von Kaiser
Franz Joseph I. begangen
BAD ISCHL. Mit der traditio-
nellen Kaisermesse in der
Stadtpfarrkirche erreichten die
22. Kaisertage in Bad Ischl
ihren Höhepunkt. Zahlreiche
Besucher nahmen an den Fei-
erlichkeiten zum 195. Geburts-
tag von Kaiser Franz Joseph I.
teil.

Mehr als 18.000 Menschen ver-
folgten das festliche Geschehen
in der Innenstadt.Angehörige der
Familie Habsburg-Lothringen,
Mitglieder ehemaliger Adelsfa-
milien sowie Abordnungen von
Traditionsregimentern aus den
ehemaligen Kronländern waren
vertreten. Die Messe wurde von
Kardinal László Német zele-
briert, begleitet vom Chor der St.
Florianer Sängerknaben.

Festzug und
Ehrenbezeugungen
Vor Beginn der Messe meldeten
sich die Abordnungen bei der Fa-
milie Habsburg-Lothringen und
nahmen Aufstellung. Während
des Gottesdienstes erklang die
Kaiserhymne, danach mar-
schierten die Regimenter durch

das Stadtzentrum in Richtung
Kaiserpark. Dort nahm Erzher-
zog Markus Salvator von Habs-
burg-Lothringen die Ehrenbe-
zeugungen entgegen. Musika-
lisch begleitet wurde der Festzug
von der Bürgerkapelle Bad Ischl.

Abschluss im Kaiserpark
Im Kaiserpark fand der Festtag
seinen Ausklang. Die St. Flo-
rianer Sängerknaben gaben ein
Kurzkonzert, das den feierlichen
Rahmen abrundete. Frank Jost,
Geschäftsführer des Tourismus-
verbandes Bad Ischl, zog ein
positives Resümee: „Die 22.
Kaisertage inBad Ischlwaren ein
eindrucksvolles Fest voller Hö-
hepunkte. Das vielfältige Pro-

gramm zog sowohl die lokale
Bevölkerung als auch unsere
Gäste in seinen Bann und sorgte
abermals für große Begeiste-
rung.“ Insgesamt wurden rund
257.000 Besucher gezählt.<

Marsch durchs Stadtzentrum Richtung Kaiserpark. Foto: Plamberger Fotografie

Mehr als 18.000 Menschen kamen zu
den Ischler Kaisertagen. Foto: Gumpinger
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EbEnsEE am traunsEE

jubilarin: 
anna Kukra 
(90) 
 Foto: Marktgemeinde

jubilar: 
Gottfried 
neubacher (90) 
 Foto: Marktgemeinde

jubilarin: 
maria 
neubacher (90) 
 Foto: Marktgemeinde

jubilarin: 
rosa Höller 
(95) 
 Foto: Marktgemeinde

jubilar: 
Ernst Petz (95) 
 Foto: Marktgemeinde

DiamantEnE HocHzEit: ingeborg und 
Hans Pilz Foto: Marktgemeinde

DiamantEnE HocHzEit: sieglinde 
und Wolfgang Dauser Foto: Marktgemeinde

KircHHam

jubilarin: 
maria 
amering (90) 
        Foto: Gemeinde

GolDEnE HocHzEit: theresia und Kurt 
thallinger  Foto: Gemeinde

GolDEnE HocHzEit: maria und Franz 
buchegger  Foto: Gemeinde

GolDEnE HocHzEit: brigitte und 
Franz Hindinger Foto: Gemeinde

laaKircHEn

jubilarin: 
Elisabeth 
zeininger (100) 
 Foto: Stadtgemeinde

PinsDorF

GEburt: Marion & Jakob: Kaleb  
              Foto: Baby Smile

stanDEsFällE

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ZWISCHEN PFERDESTALL &
CLUBURLAUB

Der Aldiana Club Ampflwang ist zurück!

www.tourismus-hausruckwald.at

www.aldiana-ampflwang.at
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Frisch renoviert und bereit für Familien &
Reitfreunde. Genießt Reiten, Wellness und
erstklassigen Cluburlaub in der traumhaften
Umgebung des Reiterdorfs Ampflwang.
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läuft

Fellner Abflusstechnik – Spezialist 
bei Verstopfungen aller Art
NEuKIRCHEN/ VÖCKlA. Jung, 
motiviert und verlässlich: Die 
Fellner Abflusstechnik GmbH ist 
der Profi bei Abflussverstopfungen 
– ob in Küche, Bad, WC oder im 
Außenbereich.

Läuft der Küchenab�uss schlecht 
ab oder ist er gar verstopft? Meis-
tens sind jahrelange Fettablagerun-
gen im Rohr der Grund, warum 
sich der Leitungsquerschnitt ver-
ringert und das Wasser nicht aus-
reichend ab�ießen kann. Das Team 
um die Geschäftsführer Thomas 
Fellner und Michael Heimerl 
schafft hier mit Hochdruck- und 
Frästechnik sowie neuester Kanal-
Kamera-Technik rasch Abhilfe. 
In der Toilette staut sich das Was-
ser beim Spülen auf oder es �ießt 
nicht mehr ordentlich ab? Ähnlich 
wie in der Küche kann es auch 

bei der Toilette zu Verstopfungen 
kommen, weil sich durch Kalk- 
und Urinsteinablagerungen der ef-
fektive Rohrquerschnitt verringert. 

Wachstum und Kompetenz
Die hohe Nachfrage freut das Un-
ternehmen – und bringt Verstär-

kung: Eva unterstützt das Büro, 
Timothy und David sind als neue 
Mitarbeiter im Spülbus im Einsatz. 
Gleichzeitig wurde der Fuhrpark 
um einen weiteren Spülbus erwei-
tert – für noch schnellere und �e-
xiblere Einsätze.

Privatkunden, Betriebe und 
Genossenschaften 
Ob Privathaushalt, Gaststätte, Bau-
genossenschaft oder Industriebe-
trieb – viele Kunden setzen bereits 
auf die Kombination aus fachlicher 
Kompetenz, modernstem Equip-
ment und Handschlagqualität. Fell-
ner Ab�usstechnik bedankt sich 
bei allen Kunden und Partnern für 
das entgegengebrachte Vertrauen 
und ist weiter rund um die Uhr im 
Einsatz – 24 Stunden am Tag, sie-
ben Tage die Woche, auch an Sonn- 
und Feiertagen.<  Anzeige

Fellner Abflusstechnik löst Verstop-
fungen schnell. Zurück bleibt ein 
zufriedener Kunde.  Fotos: Elias Doppler

Der 24/7 Notdienst ist 
rund um die Uhr unter  
Tel. 0676 5550247 erreichbar.

Im Regelfall werden die Kosten 
einer akuten Abflussverstopfung 
im Gebäude von der Gebäudeversi-
cherung übernommen. Am besten 
im Vorfeld den Versicherungsver-
treter anrufen und nachfragen!

Fellner Abflusstechnik GmbH
Windbichl 9
4872 Neukirchen an der Vöckla
Tel.: 0676 5550247 
office@kanal-fellner.at
www.kanal-fellner.at

Top Unternehmen
der Woche

er
k GmbH

Fellne
Abflusstechnik

Fellner 
Abflusstechnik GmbH
Ihr Profi für JEDES 
Abflussproblem! Büroleitung: Christina Fellner, 

BA und Emina Heimerl

Geschäftsführung:  
Michael Heimerl und  
Bmstr. Ing. Thomas Fellner
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EBENSEER PENSIONISTENVERBAND

Auf den Gamskogel
EBENSEE. Der Pensionistenver-
band Ebensee unternahm einen
AusflugnachZauchenseeaufden
Gamskogel. Die Anreise führte
überGosauunddasLammertal in
das Salzburger Land. Trotz küh-
ler Temperaturen genossen die
Teilnehmer die Fahrt mit dem
„Zauchi“ und unternahmen klei-
nere Wanderungen. Zur Mit-
tagszeit kehrten die Ausflügler in
die Gamskogelhütte ein, wo für

das leibliche Wohl gesorgt wur-
de. Bei warmen Speisen und Ge-
tränken konnten sich die Teil-
nehmeraufwärmenunddenBlick
auf die umliegende Bergwelt ge-
nießen. Die Heimreise führte die
GruppeüberSchladmingundden
Pötschenpass zurück nach Eben-
see. Trotz des wenig einladen-
den Wetters zeigten sich die
TeilnehmermitdemAusflugsehr
zufrieden.<

Trotz Regen war die Stimmung ausgezeichnet. Foto: PV Ebensee

DORFFEST

Gelebtes Miteinander
ST. KONRAD. Die Vereine aus
St. Konrad feierten gemein-
sam mit zahlreichen Besu-
chern das traditionelle Dorf-
fest.

Kulinarisch wartete das Fest mit
Spezialitäten wie Gegrilltem, Bur-
gern,Bosna,Kuchen,Eis und frisch
gebackenen Bauernkrapfen auf.
ErfrischendeGetränke und eine gut
besuchte Weinbar sorgten für die
passende Begleitung. Auch für die
jüngsten Gäste war bestens ge-
sorgt: Ein abwechslungsreiches
Spieleangebot mit anschließender
Preisverleihung sorgte für Begeis-
terung. Bei der offiziellen Eröff-
nung hob Bürgermeister Herbert
Schönberger die Bedeutung des
Vereinslebens und der Zusammen-
arbeit innerhalb der Gemeinde her-
vor.EinbesondererHöhepunktwar
die Verleihung des Goldenen Eh-
renzeichens der Gemeinde St.

Konrad an drei besonders enga-
gierte, langjährige Vereinsobleute:
Klaus Baumgartner, Robert Puch-
ner und Karl Gillesberger. Mit die-
ser Auszeichnung wurde ihr her-
ausragendes Wirken für das Ge-
meindeleben gewürdigt. „Das Eh-
renamt und dasMiteinander sind in
St. Konrad lebendige Realität –
darauf können wir stolz sein“, so
Ortschef Schönberger. Für die mu-
sikalische Umrahmung sorgten die
Ortsmusikkapelle St. Konrad, die
Konrader Kellermusik sowie der
„Quetschn Pauli“.<

St. Konrad feierte Foto: Gemeinde St. Konrad

ZEIGS ZEIGNIS

Bestes Zeugnisfoto
BEZIRKGMUNDEN.BeimTips-
Fotowettbewerb „Zeigs Zeig-
nis“ war auch heuer wieder
Kreativität gefragt. Nun wur-
den die Sieger gekürt

In Kooperation mit dem Landes-
gremium des Oberösterreichi-
schen Papier- und Schreibwa-
renhandels, dem OÖ Verkehrs-
verbund und Radlberger wurden
auch 2025 die kreativsten Zeug-
nisfotos gesucht. Mitmachen
konnten alleSchüler imAlter von
sechs bis 14 Jahren. Pro Bezirk
werden von einer Fachjury die
besten Fotos ausgewählt. Die
Gewinner können sich über tolle
Gutscheine des OÖ Papier und
Spielwarenhandels freuen.
Außerdem gibt es für den ersten
Platz pro Bezirk Gutscheine für
den Hochseilgarten Kirchschlag
Ralf und Walter für je ein Kind
und einen Erwachsenen.

Im Bezirk Gmunden siegte
Amelie Strobl, vor Carolina
Grafzenberger. Der dritte Platz
ging anMatheo Schachinger.<

Platz eins ging an Amelie Strobl

Foto: privat

Platz zwei für Carolina Grafzenberger

Foto: privat

TEILNEHMENDE FIRMEN
1. Salinen Austria AG
2. Bergbahnen Feuerkogel

OÖ Seilbahnholding
3. Sema Maschinenbau GmbH
4. Traunsee Schifffahrt
5. Bergbahn Grünberg

OÖ Seilbahnholding
6. Gmundner Keramik Manu-

faktur
7. Stern & Hafferl Verkehr,

Remise 1894 in Gmunden
8. Salzkammergut Media

GesmbH
9. Rohrdorfer Zement GmbH
10. Fural Systeme in Metall

GmbH
11. Gmundner Fertigteile

GesmbH & CoKG
12. Carvatech Karosserie- und

Kabinenbau GmbH
13. Getränke Wagner GmbH
14. Voith Austria GmbH
15. heinzelpaper-Werk Laakirchen

und Werk Steyrermühl

16. MIBA Sinter Austria GmbH,
Standort Vorchdorf

17. Brauerei Schloss Eggenberg
18. Wolf Systembau GesmbH

TEILNEHMENDE MUSEEN
19. Viechtauer Heimathaus
20. Verein Weg des Salzes,

Standort: Schubertplatz
21. K-Hof Museum
22. Papiermacher- und Druckerei-

museum Steyrermühl
23. Schiffleutmuseum Stadl

Paura
24. Museum der Region Vorch-

dorf und Kitzmantelfabrik
25. Schrift- und Heimatmuseum

Bartlhaus
26. Sensenmuseum Geyerham-

mer

TEILNEHMENDES AUSBIL-
DUNGS- & KOMPETENZZENT-
RUM
27. Pferdezentrum Stadl Paura

I N D U S T R I E K U L T U RI N D U S T R I E K
5. Lange Nacht der

TRAUNSEE-ALMTAL
Industriekultur

KULTURHAUPTSTADT 2024 - SALZKAMMERGUT

Do., 4. September 2025
16 - 22 Uhr

in der Region Traunsee-Almtal

Mehr Infos und Anmeldung unter www.industriekultur.at
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ASKÖ-FLUGSPORTVEREIN

Spannender Flugtag in Scharnstein
SCHARNSTEIN. Segelfliegen,
Hubschrauber hautnah und je-
de Menge Abenteuer: Rund 30
Kinder erlebten bei einem Fe-
rienprogramm der Marktge-
meinde Scharnstein einen Tag,
der noch lange in Erinnerung
bleibt.

DerASKÖ-Flugsportverein Linz
öffnete kürzlich seine Tore für
junge Besucher. Gemeinsam mit
der Marktgemeinde Scharnstein
organisierte der Verein einen
spannenden Ferientag, der Tech-
nik, Action und Einblicke in die
Flugrettung vereinte.

Vom Flugsimulator bis ins
Cockpit
Im Hangar wartete ein moderner
Flugsimulator, an dem die Nach-
wuchs-Pilotinnen und -Piloten
selbst virtuell abheben konnten.

Besonders aufregend war das
Probesitzen in den Hochleis-
tungs-Segelfliegern – ein Mo-
ment, der bei vielen für leuch-
tende Augen sorgte.
Große Faszination löste auch der
Besuch des Notarzt-Hubschrau-
bers von Heli Austria aus, der im
Almtal stationiert ist. Die Crew

erklärte anschaulich, wie bei
jährlich rund 1.400 Einsätzen
Leben gerettet wird und beant-
wortete geduldig die Fragen der
Kinder. Nach so vielen Eindrü-
cken durfte natürlich die Stär-
kung nicht fehlen: Schnitzel-
Semmerl und kühle Getränke
sorgten für neue Energie. Ob-

mann-Stellvertreter Christian
Klopf zeigte sich zufrieden:
„UnserVerein ist seit mehr als 50
Jahren Gast im Almtal. Mit den
Menschen in Scharnstein haben
wir ein gutes Auskommen – und
die Bedeutung des Notarzthub-
schraubers wird hier sehr ge-
schätzt.“<

Kinder verbrachten einen spannenden Tag im Hangar. Fotos: Flugsportverein Abenteuer im Cockpit

um0,-*

Monatl. Versicherungsprämie für eine Fern- oder Nahbrille 12,30 €, 
für eine Gleitsichtbrille 24,60 €, Mindestlaufzeit 24 Monate.

* Nähere Infos auf hartlauer.at/brillensorglospaket oder in jedem Hartlauer Geschäft.
Hartlauer Handelsgesellschaft m.b.H., Stadtplatz 13, 4400 Steyr

inklusive Schweizer Premiumgläsern 
mit dem

Meine neue 
Lieblingsbrille

Österreichs größter Optiker.  160x in Österreich!hartlauer.at

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren



www.tips.at 31Aus der region

FEIER

Jubiläum
GSCHWANDT. Der Senioren-
bund Gschwandt beging sein 60-
jähriges Bestehen. Gleichzeitig
wurde das 25. Bezirkssportfest
gefeiert. Zahlreiche Ehrengäste
und viele Besucher nahmen an
der Jubiläumsfeier in der Stock-
sporthalle teil. Nach den Anspra-
chen der Ehrengäste begann der
sportliche Teil des Festes. Dabei
standen verschiedene Spiele auf
dem Programm. Zum Abschluss
erhielten die Besucher eine Fest-
schrift und kleine Andenken.<

Feierlichkeiten in der Gschwandtner
Stocksporthalle. Foto: Alois Forstinger

GMUNDNERBERGHAUS

Genuss und Geselligkeit
ALTMÜNSTER. Sommerfest 2.0
am Gmundnerberg: Kulinarik,
Musik und Society-Flair hoch
über dem Traunsee.

Das Gmundnerberghaus wurde er-
neut zur Bühne für Genuss und Ge-
selligkeit: Beim Sommerfest 2.0
erlebten die Gäste hoch über dem
TraunseeeinausverkauftesFestmit
kulinarischen Höhepunkten, Mu-
sik und bester Laune.
Gastgeber Mike Süsser und David
Daxner hattenmit Partnern ein Pro-
gramm geschaffen, das keine
Wünsche offenließ. Während DJ
JFK mit House-Beats für lässige
Klänge sorgte, genossman den ein-
zigartigen Blick über See und
Traunstein.
Kulinarisch glänzten Spitzenköche
wieFlorianLerche,der„Kingof the
Crust“ vom Gasthof Alpenrose,
Achim Hack vom Relais & Châ-

teauxGutSteinbach,FranzSchned,
Gourmetpate und Culinary Am-
bassador der AIDA-Flotte, sowie
Sternekoch Jockl Kaiser vom Res-
taurant Meyers Keller. Gemein-
sam mit Elena Schöley, Monolith
Grill und Transgourmet wurde ein
Feuerwerk an Geschmack insze-
niert. Weine vomWeingut Ott und
Margarethenhof rundeten das Me-
nü ab, während die Edelbrennerei
Reisetbauer feine Tropfen bei-
steuerte.
Für süße Momente sorgte das neu-
kreierte Dessert-Eis mit dem au-
genzwinkernden Namen „Süsser
Typ“, das an den Hausherrn erin-
nerte und bei denGästen für ein Lä-
cheln sorgte. Nagelstock und Fuß-
balltisch boten zusätzliche Unter-
haltung. Ein charmanter Höhe-
punkt: Süssers Kompliment an sei-
nen Partner – „das beste Beu-
scherl, das ich je gegessen habe“.

Mit Kulinarik, Stimmung und Pan-
orama ist das Fest längst Society-
Highlight. Vormerken: Am 15.
August 2026 geht das Sommerfest
am Gmundnerberghaus in die
nächste Runde.<

Die Gastgeber Mike Süsser und David
Daxner (v. li.) Foto: Tom Leitner

Bleib
neugierig.

WIFI.
Wo Wissen zu Hause ist.

WIFI Gmunden I 05-7000-5260
gmunden@wifi-ooe.at

wifi.at/gmunden

Unternehmer-Training (0018Z)
y WIFI Bad Ischl 22.9.2025

Ausbildertraining (0252Z)
y WIFI Bad Ischl 23.9.2025

Werkmeisterschule
Informationstechnologie (9390Z)
y WIFI Gmunden 16.9.2025

Diplomlehrgang Farb-, Stil- u.
Imageberater:in (0675Z)
y WIFI Gmunden 19.9.2025

Lehrgang Print- u. Onlinewerb
mit Adobe-Tools (3535Z)
y WIFI Gmunden 3.11.2025

Jetztbuchen!

bung
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HÖHENWANDERUNG

Tour für Gipfelkreuz-Sammler
HINTERSTODER. Genusswan-
derer schätzen die Möglich-
keit, mit der Seilbahn etwa
1.250 Höhenmeter nach oben
zu schweben. Die Zwei-Tages-
Tour mit traumhafter Grat-
wanderung beginnt beim idyl-
lischen Hutterer See.

von CLAUDIA SCHALLAUER

Vorbei an der imposanten Berg-
kulisse von Spitzmauer und Priel,
die sich imWasser spiegeln, bietet
sich ein fast kitschiges Startfoto.
Am südlichen Ende des Sees be-
ginnen die ersten Anstiegsmeter.
Etwa200 sind es, bis nebendenFü-
ßen auch die Hände zum Einsatz
kommen. Das schwierigste Weg-
stück, für das absolute Trittsicher-
heit erforderlich ist, ist der seil-
versicherte, ausgesetzte Aufstieg
zum Schrocken auf 2.882Meter.

Gipfelkreuz-Parade
Danach reihen sie sich aneinan-
der: Dem Gipfelkreuz des Kamin-
spitz folgen jene von Hoch-, Mit-
ter- und Kleinmölbing. Von dort
geht es durch eine märchenhaft
schöne Landschaft etwa 500 Hö-
henmeter südwestwärts bergab.
Das Tages- beziehungsweise
Nächtigungsziel ist die idyllisch

gelegene Hochmölbinghütte.
Ausgeruht wartet am nächsten Tag
dasHirscheckmiteinem360-Grad-
Panorama.
Danach folgt der anspruchsvolle
Abstiegüber1.400Höhenmeteram
Stück hinunter zum Parkplatz Bä-
renalm. Von dort fährt ein Bus zu-
rückzumAusgangspunktoder zum
Bahnhof Vorderstoder.Wer es lie-

ber gemütlicher und
eintägig mag, wandert vom Hoch-
mölbing zurück zur Seilbahn.<

AUSGANGSPUNKT:
Höss-Bahn Talstation,
Ende beim Parkplatz Bärenalm
und mit dem Bus retour

LÄNGE: 23,7 km gesamt,
davon ca. 10 km am ersten Tag

ABSTIEG: 2.568 m,
davon > 1.600 am zweiten Tag

WEGBESCHAFFENHEIT:
Trittsicherheit und Schwindelfrei-
heit am ersten sowie gute Kondi-
tion für den langen Abstieg am
zweiten Tag sind absolute Voraus-
setzung, um die Tour sicher und
freudvoll genießen zu können.

weitere ROUTEN-INFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Rückblick vom Kleinmölbing-Gipfel auf die schöne Gratwanderung Foto: Schallauer

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI 27. August              
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen;  Brokkoli und Blumen 
säen und setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; ausgie-
big lüften; Malerarbeiten; Sammeln und trocknen 
von Heilkräutern; Blütenessenzen ansetzen; Kon-
takte mit anderen Menschen sind begünstigt; gute 
Resultate bei Heilmassagen und Aufnahme von 
Heilmitteln – Ungünstig: gießen

DO+FR 28.+29. Aug.              
bis 03:25 Uhr Waage – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen; Rasen 
mähen und düngen; Pflanzen umtopfen; Ungezie-
fer bekämpfen; Wasserinstallationen durchführen; 
Blattgemüse säen oder setzen (Vogerlsalat); Haus-
tiere umquartieren; geschäftliche Verhandlungen; 
Nagelpflege – Ungünstig: Unterkühlung; backen 
oder einkochen; Haare schneiden und waschen; 
Malerarbeiten

SA 30. August              
ab 16:00 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

SO 31. August              
Wendepunkt

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Fruchtgemüse setzen; Obstgehölze ver-
edeln; schneiden, was schnell nachwachsen soll; 
Früchte einlagern und konservieren (Marmelade 
und Gelee); Heilkräuter und Pilze sammeln; Butter 
rühren; Kuchen und Brot backen; Wohnung lüften 
und putzen
Ungünstig: Brennholz schlagen; düngen

MO 1. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DI 2. September              
bis 03:45 Uhr Schütze – aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Heilkräuter und Wurzeln sammeln; um-
topfen; Kompost anlegen; Gründüngung säen; 
Wurzelgemüse ernten; Klauenpflege bei Haustie-
ren; einlagern und konservieren von Wurzelgemü-
se; Marmelade kochen; Brot und Kuchen backen; 
heilende Bäder; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Heckenschnitt; Malerarbeiten

MI 3. September              
aufsteigender Mond – Siehe gestern

DO 4. September              
ab 12:30 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Siehe gestern

KINO-TIPP

Die Gangster Gang 2
Unsere Lieblings-Gangster sind
zurück – und diesmal haben sie
Gesellschaft!
Im brandneuen, actiongeladenen
Abenteuer der gefeierten Anti-
helden von DreamWorks Ani-
mation steht die chaotische, nun
geläuterte Gangster Gang end-
lich auf der guten Seite – wirk-
lich, sie versuchen es!
Doch landen die tierischen
Langfinger kopfüber im krimi-

nellen Chaos eines weltweiten
Mega-Coups, ausgeklügelt von
einer höchst gerissenen Truppe
von Ganovinnen, mit denen nie-
mand gerechnet hat: den Gangs-
ter Girls.
Jetzt bei Star Movie!<Anzeige

Die Gangster Gang 2
Jetzt bei Star Movie!
Tickets: www.starmovie.at

Es wird wieder spannend und chaotisch. Foto: 2025 Universal Pictures
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Leseraktion Familie Sassmann hat den Tips-Ballon im Tiefflug über dem Regauer
Ortsteil Lahn/Schönberg entdeckt. Ein Hingucker am Himmel, der viele Blicke auf sich
zog. Wer den Heißluftballon ebenfalls sieht, ihn fotografiert und das Bild an redak-
tion-voecklabruck@tips.at schickt, hat die Chance auf StarMovie-Tickets. Foto: privat

4.-7. SEPT.
Mehr als 500 Aussteller

WIRTSCHAFT
LAND-

AUSTRO TIER

HERBSTMESSE

RIEDER
VOLKSFEST
28. - 31.8. & 4. - 7.9.

FUSSL.AT

hydro
Hoodie 35,99 (Gr. 140-176)

Jeans 35,99 (Gr. 134-176)
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Gesundheit

Hobby/Basteln

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

WWW.DACHLACKIERER.AT
0660/54 70 605

www.facebook.com/tips.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-
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Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Rechnungswesen Nach-
hilfe,  0660 2789944

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Ich kaufe Silberpokale, 
Goldschmuck, Spanschachteln,
alte Bilder, Bauenrmöbel, alte
Abzeichen, alte Uniformen und
Münzen,  0664 2107658

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Sigma 105mm 1:1.4 DG
für Nikon,  das Bokeh-Mons-
ter, gekauft im April 2024, ab-
soluter Top-Zustand, Abholung
in Naarn oder Versand, VP:
€930,-  0664-8157716

65-Jährige sucht Freund (Tän-
zer) zum Wandern, Radfahren
und für gute Gespräche. Bitte
SMS:  0677 61998058

66-Jähriger sucht eine feste
Beziehung für gute Gespräche.
Du solltest bodenständig, treu,
vollbusig, schlank, 150-170
cm, 30-65 J. sein, gerne Auto-
rin, Künstlerin, Bio-Bäuerin,
usw., bitte nur ernstgemeinte
Anrufe.  0660 9457757.

70-Jähriger war lange genug
traurig und will wieder lachen
und zu Zweit sein! SIE sollte
keine finanziellen Probleme ha-
ben.  0660 5816188

50  J. Powerfrau, leidenschaftl,
zärtlich, sportlich, natürlich. Du
bist bereit eine Freundschaft be-
hutsam aufzubauen u. den
"Schmetterlingen im Bauch"
Zeit zu lassen, dann melde
Dich. Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.

Christine 64, lebensfroh, at-
traktiv, leidenschaftl. Köchin/
Gartlerin sucht Mann fürs Zu-
sammenleben (bei dir?)
www.seniorenglück.at
0650/2827035
Elisabeth 60 J. Sport, Kino,
Kochen, Musik u.v.m. dabei
sehr zärtlich, erotisch u. leiden-
schaftlich. Du bis ca . 70 J. Lieb-
haber u Freund, humorvoll. Na
dann! Agentur Jet Set,  
0676 6238430 auch SA. u.
SO.
Frau,  68 J., fit und gesund,
177 cm groß, sucht einen ehrli-
chen herzeigbaren Mann, ver-
schiedene Interessen, Anrufe
ab 18.00  06643823143

Greta 74 J. Witwe. Ich würde
gerne für Dich kochen u. Dir all
Deine Wünsche erfüllen. Ich
bin nicht ortsgebunden u. mo-
bil. Du gerne bis 85 J. Agentur
Jet Set,   0676 6238430
auch SA. u. SO.
Hallo, ich bin 42 und würde ei-
ne nette Partnerin für eine
Beziehung suchen. Du solltest
maximal 40 Jahre sein!! Bin
Brillenträger und Raucher!
Lebe am Land beim Attersee.
Whatsapp 0677 61351131

Zierliche, verlässliche und mu-
sikliebende Frau (34), sucht
treuen, ehrlichen Partner um
gemeinsam durchs Leben zu
gehen.
Nachrichten: mail.tfb@gmx.at

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
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Rund um Haus u. Garten

Tiere

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

Verschiedenes

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Verkauf

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

die Nummer Deins im Job Finden

Blichen Glückwunsch  
zu deinem in London

absolvierten,  
mit Auszeichnung 

bestandenen,  
Master of International

Commercial and 
corporate

Law-Studium

Blichen Glückwunsch 
Liebe Rebecca!

Mindestens 24 Monate Garantie.

Junge Sterne

A 180d,mountaingrau-met.,
EZ 04/24, 116 PS, 14.900 km,
8G-DCT, Progressive Line
Advanced, LED High Perf.-
Scheinwerfer, Park-Paket
mit Rückfahrkamera uvm.

nur € 32.900,–
CLA 180 d, denimblau,
EZ 09/22, 116 PS, 86.810 km,
A-sequent.8, Advantage-
Paket, KEYLESS-GO,
Tempomat, Dynamic Select,
akt. Brems-Assistent, Sport-
lenkrad uvm. nur € 27.900,–
EQB 300 4MATIC,
mountaingrau-met., EZ 11/23,
228 PS, 18.200 km, Autom.,
Fahrassistenz-Paket, Lade-
raum-Paket, Spiegel-Paket,
akt. Park-Asisstent, Sitz-
heizung, Festpl.-Navi, RFK
uvm. nur € 37.900,–
GLC 300 de 4MATIC,
hightechsilber-met.,
EZ 07/24, 197 PS, 14.050 km,
9G-TRONIC, Avantgarde
Advanced Plus, AHK, Fahr-
assistenz-Paket Plus, Park-
Paket mit Rückfahrkamera
uvm. nur € 65.900,–

Pappas Regau
Tel.: 07672/75621
Hr. Rosenhagen: DW 51
Hr. Bachmair: DW 50

Jetzt inserieren
...mit unserem
angesagten Hochzeitsmagazin.

Thomas Nader / Verkauf Tips
0664 815 77 72 / t.nader@tips.at

Oliver Stary / Verkauf OÖN
0676 600 54 65 / o.stary@nachrichten.at

und sichtbar werdens

Kontakt

Anzeigenschluss
10. September 2025

Erscheinung
Mitte Oktober 2025

Wir könnendeine
Hilfe gut gebrauchen!

T 05 9060 465

Du kannst dich
freischaufeln? Dann
melde dich bei uns!

Bei starkem
Schneefall freuen wir
uns über jede Hilfe!

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: +43 664 8157757
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

Jugenzimmer mit Schran-
kraum,  Bett 140cm, Schreib-
tisch und Kasten, Fotos auf An-
frage, super Zustand, Besichti-
gung und Abholung in Naarn,
VP: 930,-  0664-8157716

MINIBAGGERUNGEN PFLASTE-
RUNGEN 0660 9269384

Parkettboden Sanierung
Versiegeln  0699 81526063

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Professionelle Baumpflege und
Heckenschnitt 0677 62496589
info@diebaumkraxler.com
www.diebaumkraxler.com

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Schlauchboot mit Aluboden
für 2 Erwachsene und 2 Kinder,
1x gefahren, VP € 400,-.
 0676 4892113

Wegen Neukauf, 2 Stk. Ma-
tratzen, Marke Austroflex,
90x200 cm, (sehr gepflegt) mit
abnehmbaren Bezug zum Wa-
schen, günstig abzugeben, bei-
de um VB € 120,-. Selbstabho-
lung!  0650 2243859

Ist dein Mann/Frau (wie meiner/
69) auch erst kürzlich verstor-
ben? Unterstützen wir uns im
Trauerprozess mittels Ge-
sprächen, Treffen, etc., gegen-
seitig, elsabe_@hotmail.com

Suche für Puch 250T,
1932, Ersatzteile,  zB für
Rohr-Vordergabel etc. und Sei-
tentaschen. Bitte melden unter
 0664-73517282

Daihatsu Cuore, Bj. 9/2005,
50.000 km, 43 kW (58 PS),
Benziner, silber, VB € 2.000,-
minus Pickerlkosten.  0664
9269923

Elektro-Fahrzeug LuXXon
E4800, Bj. 2022, € 1.500,-.
 07612 70398

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 19.500,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Gmunden: Absolute Rarität
aus dem 17.Jhdt! Sensationel-
les, neu renoviertes Künstler-
haus in ruhiger Schloß Ort Nä-
he, mit viel Liebe zum Detail
vom Eigentümer saniert, 169
m² Wfl., HWB=267, € 1,2 Mio
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701
Ohlsdorf: provisionsfrei,
75 m², Top Neubau, Terrasse,
~60 m² Garten, 1 Tiefgarage,
1 Parkplatz, Lift, Niedrigstener-
gie, HWB 22, €345.000,-.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701

Altmünster + Traun-
kirchen: Alleinlage oder
Siedlungsrand, unterhalb Wald-
grenze, freier Gebirgs- und See-
blick, event. Abbruchhaus.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701
Altmünster + Traun-
kirchen: Alleinlage oder
Siedlungsrand, unterhalb Wald-
grenze, freier Gebirgs- und See-
blick, event. Abbruchhaus.
boenisch-immobilien.at
  0664 9190701

Günstig zu mieten gesucht:
Sacherl, Haus mit Garten und
Garage/Unterstand PKW. Bin
öst. Pensionistin, Hundebesitze-
rin, kleine Reparaturen können
übernommen werden, kein Lu-
xusobjekt, soll leistbar sein,
Bez. VB/GM.  0660
2333765
Neuwertige 2-Zimmerwohnung
mit Balkon, Gmunden Anna-
straße, zu vermieten,
eva.moshammer@hotmail.com
Neuwertige 2-Zimmerwohnung
mit Balkon in Altmünster zu
vermieten.
bergbua80@gmail.com
Pinsdorf/Zentrum: Büro/Ge-
schäftsräume/Lager, 120 m²,
zu vermieten. 0677 64485486

Mitarbeiter/in für Ordinations-
und Haushaltsreinigung für 30
Wochenstunden in Vöcklabruck
und Gmunden gesucht. Idealer-
weise Reinigungspraxis und Hy-
gienekenntnisse. Entsprechen-
de Deutschkenntnisse, Flexibili-
tät, Führerschein und eigenes
Fahrzeug zum Erreichen des Ar-
beitsplatzes.
Entlohnung entsprechend Qua-
lifikation und Vereinbarung.
Ehest möglicher Beginn.
Kontaktaufnahme:
0660 1400044
Ordinationsassistenz für
Gruppenpraxis Allgemeinmedi-
zin in Gmunden gesucht.
20 Wochenstunden ab 11/25.
Bewerbungen an:
ordigmunden@gmx.at

Suche ganzjährige Hausbe-
treuung, Auto notwendig, flexi-
bel, selbständig, verlässlich
und sauber, nur WhatsApp-
Nachricht, da ich zuviele Falsch-
anrufe erhalte
 0664 1946239
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Bäcker/in &
Brotzusteller/in

wird aufgenommen!         

office@baeckerei-reingruber.at • T 07612 / 64 121
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:           

Werden Sie Teil unserer 
Traditionsbäckerei!

JAHRES/VOLLZEITSTELLE 40 STD. 
Dienstort: Pinsdorf; Arbeitsbeginn: 02:00 Uhr (Mo-Sa)

SEHR guTE VERDIEnSTmögLIcHkEIT  
LOHN LT. KV BÄCKEREI • BEREITSCHAFT ZUR 

ÜBERZAHLUNg VORHANDEN

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Gmunden, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig.

Die besten Schnäppchen 
online aufgeben unter

tips.at/anzeigen

So im Glück. So Tips
Die besten Gewinnspiele 

und tolle Preise auf 
www.tips.at/gewinnspiel

die Nummer Deins im Job Finden

Die neue App: 

Tips Shorts – 
 News, die passen!

KOMPAKT

REGIONAL

MEHRSPRACHIG

Kostenlos
herunterladenherunterladenherunterladenherunterladen

Shorts

tips.at/shorts

Jetzt mit Regionsauswahl

ERWISCHT!
am relevantesten
am informativsten

am hochwertigsten
am nützlichsten

am glaubwürdigsten
am unaufdringlichsten

In der Wahrnehmung ist 
Werbung in Zeitungen

Jetzt anfragen &  

Werbung buchen 
unter tips.at/ 

kontakt
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Printwerbung wirkt  
am besten

powered by Tips

bei blühenden 
Jobperspektiven
bei blühenden 
Jobperspektiven
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Stern

stern-verkehr.at/karriere

ALLE
JOB-INFOS

ZUM
VIDEO

Techniker:in
im Bustechnikcenter | m/w/d

Schörfling am Attersee
Vollzeit (40 Std./Wo.)

Ihr Mindestentgelt beginnt bei € 3.100,-
brutto bei einer Vollbeschäftigung (40
Wochenstunden).

I geh zum

Wuppermann Metalltechnik GmbH | Großalmstraße 7 | 4813 Altmünster | Telefon: 050910-534
www.wuppermann-metalltechnik.at | Bewerbungsunterlagen: www.wuppermann.com

WIR SUCHEN DICH!
Der Start der neuen Rohrstraße steht kurz bevor.

Unterstütze uns bei diesem spannenden Projekt und bewirb Dich als

Anlagenführer/Maschinenbediener
an modernen Produktionsanlagen (m/w/d)

Arbeiten Sie gerne an modernen und technisch anspruchsvollen Maschinen?
Dann lernen Sie uns kennen und erleben Sie ein soziales
Arbeitsumfeld, Stabilität und familiären Zusammenhalt.

Ein gehobener Privathaushalt in der Salzburger Seenregion
sucht ab sofort einen flexiblen und engagierten

Gärtner und Tierpfleger
(m/w/d) in Vollzeit

IHRE AUFGABEN:
- Gartenbetreuung und -instandhaltung eines schlossartigen, privaten  

Anwesens, Baumbepflanzung, Hecken schneiden, Rasenmähen, Betreuung 
der Blumen, des Gemüse- und Obstgartens und der Kieswege

- Bedienung von kleineren Maschinen, Rasenmähern, Motorsägen, etc. 
- Betreuung des Stalles, vorwiegend Geflügel und Kleintiere

IHR PROFIL:
- Abgeschlossene Ausbildung als Facharbeiter Gartenbau
  oder Ziergärtner und Erfahrung in ähnlicher Position
- Freude im Umgang mit Tieren
- Handwerkliches Geschick
- Eigenständiges und sorgfältiges Arbeiten
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit
- Führerschein
- Angemessene, schriftliche und mündliche Deutschkenntnisse zum Verstehen
  von Arbeitsanweisungen und zur Kommunikation mit externen Dienstleistern

Für diese Positionen ist abhängig von Qualifikation und Erfahrung ein 
Monats-Bruttogehalt (Basis 40 Stunden, 5 Tage-Woche) ab 3.000 EUR 
(15 Gehälter jährlich laut Hausangestelltengesetz) vorgesehen. 
Bei Bedarf  kann eine Dienstwohnung zur Verfügung gestellt werden.

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit 
Lebenslauf inkl. Foto, Dienstzeugnissen oder Empfehlungsschreiben 

per E-Mail an: fortunajobs2018@gmail.com.
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Surf Foil World Tour kommt nach Ebensee
EBENSEE. Die internationale
Surf Foil World Tour macht
heuer erstmals Station in Ös-
terreich. Im Rahmen der zehn-
ten Lakeventure-Auflage wird
von Freitag, 5. September, bis
Sonntag, 7. September, in der
Freizeitanlage Rindbach am
Traunsee der Upper Austria
SFT Pump Foil World Cup
ausgetragen.

Die Surf Foil World Tour ist eine
noch junge internationale Serie,
die sich auf nicht windgetriebe-
ne Foil-Disziplinen spezialisiert.
Sie umfasst Surf Foil, Pump Fo-
il, Wake Foil, E-Foil und Dow-
nwind Foil. Die Disziplin Pump
Foil, die in Ebensee im Mittel-
punkt steht, gilt als besonders
fordernd: Die Sportler bewegen
sich dabei allein mit Muskelkraft
fort. Geschwindigkeit und Auf-
trieb werden ausschließlich mit

den Beinen erzeugt, ohne Wind
oderWellen.

Pump-Foil-Elite am Traunsee
Der Weltcupbewerb in Ebensee
ist der achte von insgesamt zehn
Tourstopps. Mit Viola Lippitsch
undJurijScheiblersindauchzwei
heimische Athleten vertreten.
Lippitsch liegt im Damen-Ge-
samtweltcup derzeit auf Rang

zwei, Scheibler belegt bei den
Herren den vierten Platz. Erwar-
tet werden Rennen auf verschie-
denen Bojenkursen, die sowohl
Ausdauer als auch Balance und
technische Präzision verlangen.

Wingfoil-ÖM
Parallel zum internationalen
Pump-Foil-Bewerb findet am
Samstag, 6. September, und

Sonntag, 7. September, der zwei-
te von vier Stopps der Wingfoil
Österreichischen Meisterschaf-
ten statt. In den Klassen Wing-
foil Freestyle Damen, Wingfoil
Freestyle Herren,Wingfoil Open
Racing Class Damen und Wing-
foil Open Racing Class Herren
sammeln die Teilnehmer Punkte
für den nationalen Titelkampf.
Gewertet werden die besten drei
der vier Tourstopps. „Wir dürfen
uns bei der zehnten Lakeventu-
re-Auflage in Ebensee auf zwei
hochkarätige Events freuen. Es
macht uns besonders stolz, dass
die Surf Foil World Tour bei
ihrem ersten Stopp in Österreich
an den Traunsee kommt. Dieses
Event mit internationaler Betei-
ligung wird wieder eine hervor-
ragende Werbung für das Salz-
kammergut sein“, erklärte
Christian Feichtinger, Leiter des
Organisationskomitees.<

Jede Menge Wassersport-Actio am ersten Septemberwochenende. Foto: A. Tamborini

EHRENAMTSPREIS

Das Voting läuft
BEZIRK GMUNDEN. Mit dem
„Danke schön“-Ehrenamtspreis
würdigt das Sportland OÖ ge-
meinsam mit Tips, den OÖ
Nachrichten,LifeRadioundTV1
den Einsatz der Ehrenamtlichen
in den oberösterreichischen
Sportvereinen. Auf
www.tips.at/ehrenamt kann ab
sofort einmal täglich für die Hel-
den der Vereine abgestimmt
werden. Jeder Bezirkssieger ge-
winnt 1.000 Euro. Aus den 16
Bezirkssiegern wird anschlie-

ßend der Landessieger ermittelt.
Die Gewinner werden am 23.
September in Linz geehrt.<

Noch bis 31. August für die
Nominierten im Bezirk voten:
• Franz Nußbaumer
Sportunion Gschwandt

• David Pühringer
Judo Union Kirchham

• Markus Bruckschlögl
Judo Askö Bad Ischl

• Peter Höfstödter
Askö TSV St. Konrad

Der Ehrenamts-Preisträger aus 2024 Christian Pramhas (Mitte) mit Sportlandes-
rat Markus Achleitner (l.) und Gino Cuturi (r.), Geschäftsführer Wimmer Medien
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FÜNF-BRÜCKEN-LAUF

Aus nach 15 Jahren
LAAKIRCHEN. Der Kakihe-
Fünf-Brücken-Lauf wird am
Samstag, 6. September zum letz-
ten Mal stattfinden. Das teilte
Organisator Fritz Kieninger, be-
kannt als „Wasserläufer“, mit.
Seit 15 Jahren wird die Benefiz-
veranstaltung Anfang Septem-
ber inSteyrermühlzugunstenvon
Trinkwasserprojekten in Kam-
bodscha durchgeführt. Die Ent-
scheidung, die Veranstaltungs-
reihe zu beenden, sei mit Weh-
mut, aber auch mit Stolz gefal-

len. Der Lauf habe weit mehr als
sportliche Bedeutung gehabt,
betonteKieninger. Er sei zu einer
Bewegung geworden, getragen
von Läufern, Helfern, Sponso-
ren und Unterstützern. Mit den
Spendengeldern konnten in
Kambodscha Brunnen errichtet
und Schulen unterstützt werden.
Mit Musik, einem Rahmenpro-
gramm und einer Schlussveran-
staltung soll der Abschied gefei-
ert werden. Die Projekte in Kam-
bodscha bleiben bestehen.<

Der Fünf-Brücken-Lauf findet im September das letzte Mal statt. Foto: Hörmandinger
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EM-Titel
LAAKIRCHEN. Bei der Europa-
meisterschaft der HDH-IAA im
slowakischen Spisske Vlachy
gewann das österreichische Bo-
gensport-Team sieben Goldme-
daillen. Unter ihnenwar auch der
Laakirchner Dragisa „Dragan“
Zivkovic. Rund 600 Teilnehmer
aus 16 Ländern waren angetre-
ten. ImTeamfinale gewannen die
Österreicher gegen die slowaki-
scheMannschaft. Damit ging der
Europameistertitel nach Öster-
reich.<

Dragisa „Dragan“ Zivkovic bei Schuss.

Foto: Sabrina Weiß

LigaportaL

Sky X Sport statt 200 um nur 20 Euro
oÖ. Eine geniale Aktion sorgt 
derzeit bei Sportfans in ganz  
Österreich für Begeisterung: Wer 
bei einem bekannten Wettanbieter 
als Neukunde mindestens 20 
Euro einzahlt, erhält von Liga- 
portal – Österreichs größter  
Fußball-App – sechs Monate Sky 
X Sport im Wert von über 200 
Euro dazu. 

Die Aktion richtet sich an alle, die 
den Nervenkitzel beim Wetten  
lieben und gleichzeitig hochklas-
sigen Live-Sport genießen wollen. 
Sky X Sport bietet 100 Prozent 
Live-Sport mit allem, was das Herz 
begehrt: internationaler Spitzen-
fußball, ADMIRAL Bundesliga, 
hochkarätiges Tennis, Motorsport, 
Golf und viele weitere Sportarten –  
jederzeit und überall verfügbar. Die 
Teilnahme ist einfach: Zuerst wird 
beim Wettanbieter ein neues Wett-

konto eröffnet und ein Betrag von 
mindestens 20 Euro eingezahlt. 
Anschließend platziert man eine 
Wette auf beliebige Spiele. Zum 
Schluss reicht man einen Screen-
shot des Wettscheins über das Teil-
nahmeformular auf ligaportal.at 
ein. Innerhalb weniger Tage er-

hält man dann einen Gutschein-
code für sechs Monate Sky X 
Sport per E-Mail. Einzahlen,  
wetten, Sky genießen – so einfach 
war’s noch nie, sich sechs Mo-
nate Sporthighlights zu sichern! 
Live dabei sein bei allen Spielen 
in der ADMIRAL Bundesliga 

via Sky X Sport. Mehr Infos:  
ligaportal.at/sky. Übrigens: Sky  
Österreich und Ligaportal gingen 
vor Kurzem eine wegweisende  
Partnerschaft ein. 

Sky Videoclips im Ligaportal
Seit einiger Zeit integrier t  
Ligaportal.at In-Match-Videos 
(Tore, Ausschlüsse) der Bundesliga 
direkt in seinem Liveticker und  
steigert dadurch das Nutzererlebnis 
signi�kant. 
Die Ligaportal-App ist mit knapp 
100 (!) Millionen Zugriffen pro 
Monat die viertgrößte österreichi-
sche App und stellt für alle Fußball-
spiele, von der Champions League 
bis zur zweiten Klasse, einen Live-
ticker zur Verfügung. <� Anzeige

Sky und Ligaportal haben eine sensationelle Aktion. Foto: GEPA/Admiral

QR-Code scannen für 
mehr Infos zur Aktion!

INFERNO TRIATHLON

Der härteste Triathlon
BAD ISCHL. Triathletin Chris-
tinaHerbst stellte sich einer der
härtesten Herausforderungen
im Ausdauersport: dem Infer-
no Triathlon in den Schweizer
Alpen. Der Bewerb führt vom
Thunersee bis auf das fast 3.000
Meter hohe Schilthorn und
verlangt den Athleten mit ins-
gesamt 5.500 Höhenmetern al-
les ab.

Der Wettkampf umfasst 3,1 Ki-
lometer Schwimmen im Thuner-
see, 97 Kilometer Rennrad über
Beatenberg und die Grosse
Scheidegg nach Grindelwald, 30
Kilometer Mountainbike über
Kleine Scheidegg, Wengen und
das Lauberhorn bis nach Stech-
elberg sowie einen abschließen-
den 25 Kilometer Berglauf auf
das Schilthorn. Bereits die erste
Disziplin stellte die Athleten vor

große Probleme. „Der Thuner-
see war so unruhig, das Schwim-
men nur unter schweren Bedin-
gungen möglich war“, berichtet
Herbst. Auf dem Rennrad lief es
für sie nach eigenen Worten
„richtig gut“. Auch auf dem
Mountainbike konnte sie trotz
zunehmender Müdigkeit Plätze
gutmachen. Beim abschließen-
den Berglauf erreichte Herbst
deutlich vor der Cutoff-Zeit das
Zwischenziel Mürren. Dort folg-
te jedoch der Abbruch durch die
Rennleitung. Ein aufziehendes
Gewitter zwang die Veranstalter
am Samstag um 17 Uhr zur Be-
endigung des Bewerbs.

Topplatzierung
ZumZeitpunkt des Abbruchs be-
fand sich die Athletin nur zwei
Kilometer und 300 Höhenmeter
vor dem Ziel. „Klar war ich et-

was traurig, weil mir der Ziel-
einlauf verwehrt blieb, aber vom
Veranstalter die richtige Ent-
scheidung“, so Herbst. In der Ge-
samtwertung belegte sie den-
noch den achten Platz und
schaffte damit den Sprung in die
Top Ten. In ihrer Altersklasse er-
reichte sie Rang zwei. „Nie im
Leben hätte ich mir das träumen
lassen“, resümierte Herbst.<

Christina Herbst Foto: www.alphafoto.com
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Mitsubishi Outlander: Das Warten hat ein Ende
Mitsubishiwar eigentlich schon
weg, ist dann doch geblieben
und liefert mit dem neuen Out-
lander ein lang ersehntes
Flaggschiff aus eigenem Haus.

Der für 2019 angekündigte
Rückzug aus Europa fand nie
statt, stattdessen startete man mit
umgelabelten Renaults neu. Nun
folgt mit dem Outlander wieder
ein eigenständiges Modell. Ganz
so neu ist er nicht: Bereits 2021
kam er in Japan, China und den
USA auf den Markt. Interessan-
tes Design, moderner Plug-in-
Hybrid, tolles Interieur und
großzügige Platzverhältnisse
prägen ihn bis heute.
Der Outlander setzt auf „Auffal-
len, aber nicht um jeden Preis“.
Seine Größe, Höherlegung und
markante Front stehen einer ru-
higen Silhouette gegenüber. In-
nen herrscht enorme Bewe-

gungsfreiheit, die Beinfreiheit in
der zweiten Reihe ist fürstlich.
Dafür schrumpft der Kofferraum
etwas, bleibt mit 498 bis 1.404
Litern aber ausreichend.

Komfort mit Allrad
Der 22,7 kWh große Akku speist
den Plug-in-Hybrid: ein 2,4-Li-
ter-Saugbenziner und zwei E-
Motoren bringen zusammen 306

PS und 450 Nm. In 7,9 Sekun-
densprintetderOutlanderauf100
km/h, fährt maximal 170 km/h
und bietet bis zu 84 km elektri-
sche Reichweite. Komfort und
Allrad stehen klar im Vorder-
grund.
Materialien, Verarbeitung und
Gesamteindruck liegen auf Pre-
miumniveau. Zwei 12,3“-Dis-
plays und klassisch-bedienbare

Regler sorgen für Übersicht.
Preislich startet derOutlander bei
51.990 Euro. Mehr dazu gibt es
auf www.tips.at und auf
www.fahrfreude.cc.<

Mitsubishi Outlander 2.4
Plug-in-Hybrid

Motor: 4-Zylinder Benziner/2 E-
Antriebe
Systemleistung: 306 PS
Max. Drehmoment: 450 Nm
Testverbrauch: ca. 7,2 Liter
Vmax: 170 km/h
0 auf 100 km/h: 7,9 Sek
Preis ab: 51.990 Euro

Der Mitsubishi Outlander 2.4 Plug-in-Hybrid Foto: www.fahrfreude.cc

Swoboda Autohandel GmbH | Schloss Oberweis 3 | 4664 Laakirchen | 07612/63311-0
Automobile Swoboda Regau GmbH | Traunsteinstraße 21 | 4845 Rutzenmoos | 07672/26500-0
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Flugplatzfest Gschwandt lädt zum
Familienwochenende mit Flugshow
GSCHWANDT. Der Fliegerclub
Traunsee lädt am 6. und 7. Sep-
tember 2025 zum großen Flug-
platzfest nach Gschwandt ein –
mit Rundflügen, Flugshows und
Spaß für die ganze Familie.

Zwei Tage lang wird der Flug-
platz bei Gmunden zur Bühne für
Luftfahrt zum Anfassen. Ob im-
posante Oldtimer im Static Dis-
play, elegante Modellflugzeuge,
Hubschrauber, Einsatzdrohnen
oder moderne Flieger in Aktion –
hier ist für jeden Luftfahrtfan et-
was dabei. Spektakuläre Überflü-
ge sorgen für Gänsehautmomente,
während am Boden echte Pilotin-
nen und Piloten ihre Leidenschaft
teilen. Ein Highlight des Festes:
das erweiterte Rundflugangebot.

Wer schon immer einmal über das
wunderschöne Salzkammergut
fliegen wollte, hat hier die Gele-
genheit, selbst abzuheben – in
Vereinsflugzeugen, begleitet von
erfahrenen Piloten.
Ob einmaliger Ausblick oder
Adrenalinkick: Diese Flüge blei-
ben unvergesslich. Auch für die

kleinen Gäste wird groß aufgefah-
ren: Hüpfburg, Kinderspiele, ein
spannendes Kinderprogramm und
Mitmachstationen laden zum Ent-
decken ein. Besonders beliebt sind
die Einsatzfahrzeuge vor Ort – mit
der Zusage von Martin 3 (Not-
arzthubschrauber) und dem Roten
Kreuz sind spannende Einblicke

garantiert. Ein abwechslungsrei-
ches Streetfood-Angebot, kühle
Getränke und gemütliche Sitzplät-
ze zum Verweilen erwarten die
Besucher rund um das Flugfeld.
Bei entspannter Musik und locke-
rer Atmosphäre wird das Flug-
platzfest auch kulinarisch zum Er-
lebnis.<

Familienwochenende Fotos: Veranstalter (2)Mitfliegen und den Himmerl erleben beim Flugplatzfest in Gschwandt

SALON GULDA

Klavierabend am See
STEINBACH. Paul Gulda lädt
am30.August ins Seehotel Föt-
tinger, wo ermit „ParadiseMo-
zart“ die Musik seines Vaters
Friedrich Gulda und die
Klangwelt Mozarts feiert.

Am Samstag, 30. August 2025,
lädt Pianist Paul Gulda zu einem
besonderen Konzertabend ins
Seehotel Föttinger in Steinbach
am Attersee. Unter dem Titel
„ParadiseMozart“widmeter sich
ausgewählten Werken von
Wolfgang AmadeusMozart – fa-
cettenreich interpretiert und vol-
ler emotionaler Nuancen.
Das Konzert ist Teil des Formats
„Salon Gulda – ein lebendiger
Musikraum für Pianisten“, das
2024 ins Leben gerufen wurde.
Damit wird das künstlerische Er-
be von Friedrich Gulda (1930 bis
2000) gewürdigt, der zu den
größten und innovativsten Pia-

nisten und Komponisten des 20.
Jahrhunderts zählt und dem At-
tersee eng verbunden war. Sein
Sohn Paul führt diese Tradition
mit Leidenschaft fort: Er spannt
den Bogen zwischen klassi-
schem Repertoire und lebendi-
ger Interpretation.
Tickets um 35 Euro im Vorver-
kauf unter der Telefonnummer
076638100oderperE-Mailunter
mail@salongulda.at<

Friedrich Gulda Foto: privat

KONZERT

Federspiel im Alfa
LAAKIRCHEN. Die siebenköp-
fige Bläsergruppe Federspiel
tritt im Rahmen der Reihe
„Hausmusik Roas“ mit einem
Konzertabend in Steyrermühl
auf.

Die Formation gilt seit Jahren als
innovativer Klangkörper in der
europäischen Blasmusikszene.
Ihr Repertoire umfasst Eigen-
kompositionen, die sich sowohl
auf biografische Wurzeln der
Musiker als auch auf traditionel-
le Volksmusik beziehen. Dabei
werden Elemente aus Weltmu-
sik und moderne Ansätze mit ös-
terreichischer Musikkultur ver-
bunden. Die Musiker stehen für
eine Mischung aus jugendlicher
Frische, Experimentierfreude
und Verwurzelung in der heimi-
schen Tradition. Das Konzert
findet am Donnerstag, 25. Sep-
tember, um 19.30 Uhr im Kul-

turzentrum „Alfa“ in Steyrer-
mühl statt. Tips verlost einmal
zwei Karten für die Leser für das
Konzert.<

Federspiel Foto: Felix Groteloh
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Wöchentliche Termine

DO, 28. August

FR, 29. August

SA, 30. August

SO, 31. August

MO, 1. September

DI, 2. September

MI, 3. September

DO, 4. September

FR, 5. September

Top-Termine

ROCK LEGENDS LIVE
LINZ. Helden der Classic Rock-Ära kommen
beim Konzerthighlight „Rock Legends“ in die
TipsArena, am Freitag, 3. Oktober, 20 Uhr. Mit
dabei: Eric Martin (Mr. Big), Rainbow-Legen-
de Joe Lynn Turner, Krokus-Frontmann Marc
Storace, Paul Shortino (Ex Quiet Riot), Power
Balladen-Queen Robin Beck. Tickets: Ö-Ticket
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichsteMusicalgala begeistert die Zuseher am
8.1. in Vöcklabruck und am 24.1. in Bad Ischl
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, MamaMia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at

Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, im Rotkreuz-Markt Beklei-
dung, Bahnhofstraße 75, 13 - 18.00, Infos:
 07612 65093-0

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Laakirchen: Mittwoch, kostenlose Erstbera-
tung, Themen: Stress, Burnout, Familie & Bezie-
hung, Bildungshaus Villa Rosental:
 07613 45000

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Altmünster: "Bewegt im Park" - "HIIT-Inter-
valltraining", kostenlos, Esplanade (Nähe Mu-
sikpavillon), 18.30, VA: Sportunion

Bad Goisern: Aquajogging, gratis Leihgurte
vorhanden, Parkbad, 18.30 - 19.20, Infos an
der Kasse oder bei Daniela Kain:  0680
3339532

Bad Goisern: Straßenkonzert mit den Musi-
ker:Innen des Bläserurlaubes, Zentrum, 19.00

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Ischl: Kammerkonzert "Junge Meister -
Große Komponisten", Trinkhalle, 19.30

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Ebensee: "Hauptstraßen-Gaudi - Action statt
Autos", Fußball, Tanz, Spiel und Spaß, 9 -
11.00

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Wolfgang: Brauchtumsabend mit dem
Trachtenverein "D'Wolfganger", Eintritt frei,
Marktplatz, 20.00

Steyrermühl: "Bewegt im Park" - "Rücken-
fit", kostenlos, Fußballplatz, 18.30, VA: ASKÖ

Vorchdorf: Konzertreihe "Musiksommer",
heute mit dem MV Siebenbürger, Eintritt frei,
Pavillon Schloss Hochhaus, 19.30

Bad Goisern: Aquajogging, gratis Leihgurte
vorhanden, Parkbad, 8.10 - 9.00, Infos an der
Kasse oder bei Daniela Kain:  0680
3339532

Bad Goisern: Goiserer Gamsjagatage 2025,
29. bis 31. August, Festgelände, ab 19.00

Bad Goisern: Kirchenkonzert des Bläserurlau-
bes, kath. Kirche, 20.00

Bad Goisern: Waldkonzert der Bürgermusik-
kapelle, Holzknechtmuseum, 18.00

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Familien-
floorball", kostenlos, Outdoorplatz der HLW,
18.15, VA: Sportunion

Bad Ischl: Orgel-Freitag mit anschließender
Führung und Besichtigung der sanierten Kaiser-
Jubiläums-Orgel, Stadtpfarrkirche, 10.00

Ebensee: "Südufersommer am Trüföban-
kerl", heute: "Chango", ab 18.00

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen Union Peuerbach, LSP-Arena, 19.30

Gmunden: Vernissage mit Film- und Buchprä-
sentation: Kunstaktion "Lebenszyklus Teil 1 -
Das Erwachen" von Gilbert Kleissner, Atelier
am Markt, 19.00

Ohlsdorf: "Pippi feiert Geburtstag", Kinder-
theater ab 5 Jahren, € 8,- (Geschwisterrabatt
und 1 Elternteil frei), MEZZO, 10.00

Strobl: Modelleisenbahn-Ausstellung, freiwilli-
ge Spenden, "Weberhäusl", 18 - 20.00, VA:
Modelleisenbahnclub

Strobl: Promenadenkonzert der Ortsmusikka-
pelle, Musikpavillon, 20.00

Bad Goisern: Goiserer Gamsjagatage 2025,
29. bis 31. August, Festgelände, ab 10.00

Bad Goisern: Open Air Abschlusskonzert des
Bläserurlaubes, Eintritt frei, Arena der LMS,
10.00

Bad Goisern: Goiserer Gamsjagatage 2025,
29. bis 31. August, Festgelände, ab 10.00

Bad Ischl: Orgelkonzert mit Klaus Sonnleit-
ner, freiwillige Spenden, Stadtpfarrkirche,
20.00

Ebensee: Fußball - SV Ebensee gegen Rüs-
torf, SV Sportanlage, 17.00

Kirchham: Eröffnung Bienenlehrpfad - Pro-
jekt "Jahr des Waldes", Treffpunkt: Fitness-
park "In der Au", 10.30

Laakirchen: Hoffest mit der Stadkapelle und
Feldmesse, Hof Kurt Sonntag, Am Aichberg 39,
ab 10.00, VA: Bauernbund

Neukirchen/Altm.: Brunnkogelmesse, musi-
kalisch gestaltet vom MV, 10.30, VA: Verein
„Freunde des Brunnkogelkreuzes“

Oberweis: "Dem entgehen, was dieser Welt
bevorsteht", Jehovas Zeugen laden zum Vor-
trag, Königreichssaal, Dr. Gleißnerstraße 2,
9.30

Bad Goisern: Aquajogging, gratis Leihgurte
vorhanden, Parkbad, 8.10 - 9.00, Infos an der
Kasse oder bei Daniela Kain:  0680
3339532

Bad Goisern: Langsamlauftreff, Teilnahme
kostenlos, Treffpunkt: Welterbe-Mittelschule,
19.00

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Yoga", kos-
tenlos, Sisipark (zwischen Spielplatz und HLW),
17.30, VA: Sportunion

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Ganzkörper
Power", kostenlos, Sisipark (zwischen Spiel-
platz und HLW), 18.30, VA: Sportunion

Gmunden: "Kerzenschein und Stille", Filial-
kirche Ort, 19 - 21.00

Kirchham: Nordic Walking mit den Landfrau-
en (nur bei Schönwetter), Treffpunkt: abwech-
selnd Parkplatz Fa. Weingärtner und ZIB Ha-
genmühle, 19.30, Infos:  0676 821256532

Laakirchen: kostenloser Fahrradcheck beim
Schmankerlmarkt, Vorplatz Generationenzen-
trum Danzermühl, 16 - 19.00, Anmeldungen
(bis 28. August):  07613 8644-212

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Pensionis-
tenverband

St. Gilgen: "Bewegt im Park" - "Sport im
Ort", kostenlos, Musikpavillon, 19.00, VA:
Sportunion

Vorchdorf: Lauftreff, auch für Anfänger,
Sportplatz, 18.00

Gmunden: Beginn der Eltern-Kind-Spielgrup-
pen für Babys und Kleinkinder, Villa Gmundner-
bunt, genaue Infos:  0677 63620639

Laakirchen: Seniorenbund Stammtisch, GH
Bader, 14.30

Laakirchen: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, "GenussPlatzerl", 17.00

Online: "Finanzielle Unterstützungsmöglich-
keiten", Anmeldelink: https://shorturl.at/
zCm36; 17.00, VA: Verein Chronischkrank

Altmünster: "Bewegt im Park" - "Qi
Gong", kostenlos, Ebenzweierpark (Nähe Eis-
schützenhalle), 19.30, VA: Sportunion

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Rückenfit",
kostenlos, Sisipark (zwischen Spielplatz und
HLW), 17.30, VA: Sportunion

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Pilates & Yo-
ga Flow", kostenlos, Sisipark (zwischen Spiel-
platz und HLW), 18.30, VA: Sportunion

Ebensee: Sagenwanderung am Feuerkogel,
Treffpunkt: Bergstation, 9.30 (nur bei Schön-
wetter)

Grünau: Echoblasen am Almsee, Eintritt frei,
19.30, VA: MV

Obertraun: Echo- und Weisenblasen am
See, Strandbad, 19.00

Altmünster: "Bewegt im Park" - "HIIT-Inter-
valltraining", kostenlos, Esplanade (Nähe Mu-
sikpavillon), 18.30, VA: Sportunion

Bad Goisern: Aquajogging, gratis Leihgurte
vorhanden, Parkbad, 18.30 - 19.20, Infos an
der Kasse oder bei Daniela Kain:  0680
3339532

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden: OÖZIV Stammtisch, GH Altmühl,
18.00

Gmunden: Treffen der SHG "Selbsthilfe nach
Krebs", Salzkammergut Klinikum, Saal 1,
14.00, Kontakt: Gabriele Moser  0699
18085595

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 19.15, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: Seniorenring Stammtisch, GH
Bader, 14.30

Steyrermühl: "Bewegt im Park" - "Rücken-
fit", kostenlos, Fußballplatz, 18.30, VA: ASKÖ

Bad Goisern: Aquajogging, gratis Leihgurte
vorhanden, Parkbad, 8.10 - 9.00, Infos an der
Kasse oder bei Daniela Kain:  0680
3339532

Bad Ischl: "Bewegt im Park" - "Familien-
floorball", kostenlos, Outdoorplatz der HLW,
18.15, VA: Sportunion

Bad Ischl: Clubabend der Ischler Funkama-
teure im OAFV - ADL: 504, Gäste und Interes-
sierte herzlich willkommen, genaue Infos zum
Treffpunkt:  0664 1422982

Ebensee: Lakeventure Traunsee, 5. bis 7. Sep-
tember, Freizeitanlage Rindbach, 10 - 18.00

Gmunden: die Werkskapelle Laufen Gmun-
den-Engelhof lädt zum Mitmach-Klangabenteu-
er "Der Klang des Weißen Goldes", Eintritt
frei, Musikheim der WK, 16.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Hallstatt: die Bundesforste laden anlässlich
des 100-jährigen Jubiläums zur kostenlosen
Führung in den "Wald der Zukunft", Echerntal,
9.00, genaue Infos und Anmeldungen (erfor-
derlich) unter: www.wald-der-zukunft.at
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Beratungs-Tipps

Ausstellungen

FEIERLICHKEITEN

63. Altausseer Kiritåg
ALTAUSSEE. Der Altausseer
Kiritåg zählt zu den Höhe-
punkten des Jahres im Ausse-
erland. Drei Tage lang wird im
traditionellen Holzstangenzelt
gefeiert, musiziert und ge-
tanzt.

Von Samstag, 6. September, bis
Montag, 8. September, geht der
Kiritåg bereits zum 63. Mal über
die Bühne. Veranstalter ist die
Freiwillige Feuerwehr Altaus-
see. Eintritt wird keiner verlangt,

Musik und Tanz sind unver-
fälscht und ohne Lautsprecher,
und auch die Kulinarik folgt tra-
ditionellen Regeln. Grillhendl
und Bratwürstel kommen vom
Holzkohlengrill, das Bier wird
seit jeher im Salzbergwerk ge-
lagert und dort gekühlt. Für mu-
sikalische Unterhaltung sorgt die
Altausseer Bierzelt Musi. Er-
gänzt wird das Programm durch
diverse Vergnügungsattraktio-
nen wie Schießstände und Rin-
gelspiele.<

Von Samstag, 6. September, bis Mon-
tag, 8. September findet der Altaus-
seer Kiritåg statt. Foto: FF Alutaussee

                                          GmbH
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In der Thann 7
A-4644 Scharnstein
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jagdbekleidung@scharzenberger.at

Öffnungszeiten: 
Mo-Sa: 08:30 - 18:00 Uhr

Rene Wegmaier - Geschäftsführer

Jagd - Trachten - Freizeitbedarf - Hunting - Clothing - 
Outdoor - Lederhosen

GEWINNSPIEL L E D E R H O S E Teilnahme auf unserer Facebook Seite Scharzenberger Handel

Sämisch gegerbte 

Hirschlederhose

Österreichische 

Qualität
statt € 999,00  

   nur € 499,00
Solange der Vorrat reicht.

Aktion gültig vom 20. August bis 6. September 2025 Symbolfoto

Hirschlederhose

Österreichische 

€ 499,00€ 499,00

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Kirchham: "Gsunga, tanzt und gspüt", AK
€ 20,-, Moarhalle, ab 18.30, VA: Trachtenver-
ein D`Hochkogler

Kirchham: Radtour, Treffpunkt: Sportplatz,
9.00, VA: Seniorenbund

Laakirchen: "Wanderung mit Karl", Treff-
punkt: Parkplatz Schulzentrum, 8.00, VA: Se-
niorenbund

Lauffen: Konzert der Marktmusikkapelle, bei
der Probstube (Zelt), 17.30

Obertraun: Konzert der Ortsmusikkapelle,
Musikpavillon am Gemeindeplatz, 20.00

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 30. und 31. August,  9 - 12.00,
Dr. Katharina Doederlein, Franz-Josef Platz 3,
Gmunden  07612 66058

Ohlsdorf: 3. und 4. September,  Kinder-
garten 3, 15.30 - 20.30

Bad Goisern: 29. August, Flohmarkt der
Ortsgruppe "Fokus Mensch" des OÖZIV, der
Erlös kommt wohltätigen Zwecken zugute,
Kunstmühle, 14 - 16.00

Gmunden: 29. bis 31. August, Österrei-
chischer Töpfermarkt, Rathausplatz, 10 -
18.00

Gmunden: 30. August, Keramikfloh-
markt, Rinnholzplatz und Marktplatz, 8 -
14.00

Laakirchen: 1. September, Schmankerl-
markt, Vorplatz Generationenzentrum Dan-
zermühl, 16 - 20.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Strobl: 28. August, Antik- und Raritä-
tenmarkt, Dorfplatz, 9 - 14.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Bad Goisern/Bad Ischl/Gmunden:
Beziehungleben.  0732 773676

Bad Goisern: Notariatssprechtag,  2.
September,  Marktgemeindeamt, 14 -
16.00, Anmeldungen:  06132 23487

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut.  06132 21331

Bad Ischl: kostenlose Beratung für ÖGB-
Mitglieder.  0664 6145104

Bad Ischl: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung.  0660
7241256

Bad Ischl: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530441

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Frühe Hilfen Gmunden, Vöcklabruck
  0676 5121203

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: kostenlose Elternberatung, 3.
September, Villa Gmundnerbunt, 9.15, An-
meldungen:  0677 63620639

Gmunden: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung der Familienbe-
ratungsstelle Balance.  0681 81917635

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Gmunden: Treffen der ONKO-Selbsthil-
fegruppe, 4. September, Salzkammergut
Klinikum, 14.00.  0699 18085595

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose Beratung.  07615
7626

Bad Ischl, Galerie AM FLUSS: 28. August,
18.00, Vernissage zur Ausstellung "Es blüht
euch etwas…" von Heide Autengruber, bis
14. September

Bad Ischl, Marmorschlössl und Kaiser-
park: Ausstellung von Erwin Wurm, bis 26.
Oktober

Bad Ischl, Stadtmuseum: Ausstellung "In
Bewegung - Kunst bewegt den Menschen, der
Mensch bewegt die Welt", des Kunstforum
Salzkammergut, bis 31. August

Bad Ischl, Trinkhalle: 2. September, 18.00,
Vernissage zur Ausstellung "Caleidoscope"
von Pablo Meier-Schomburg, bis 14. September

Gmunden, Atelier am Markt: 29. Au-
gust, 19.00, Vernissage mit Film- und Buchprä-
sentation "Lebenszyklus Teil 1 - Das Erwa-
chen" von Gilbert Kleissner

Gmunden, Bürgerspitalkirche: Kunst-
und Ikonenausstellung "Jenseits der Zeit" von
Loukas & Irene Seroglou, Öffnungszeiten: täg-
lich von 9 - 14.00 und 16 - 20.00, bis 7. Sep-
tember

Gmunden, Die Galerie: Ausstellung "Tö-
nende Erde" von Künstler:innen der Kunst-
und Keramikwerkstatt der Lebenshilfe, bis 31.
August

Gmunden,  FiB: "Bilder Potpourri" von Mar-
git Pühringer, bis Herbst 2025

Gmunden, La Galerie, Am Graben 17:
Sommerausstellung, signierte Lithographien
und Radierungen von Picasso, Matisse, Warhol
uvm., bis 30. August

Laakirchen, Neues Rathaus: Ausstellung
von Kurt Hillebrand, bis Ende September

St. Gilgen, Museum Zinkenbacher Ma-
lerkolonie: Ausstellung "Alle Kunst ist das
Kind ihrer Zeit", bis 12. Oktober

Vorchdorf, Galerie Tanglberg: Ausstel-
lung "Quer durch Oberösterreich", mit Sonder-
schauen von Johann Jascha, Alois Riedl und
Gunter Damisch, bis September 2026
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DINOLAND-ERLEBNISPARK
KIRCHDORF/KATZENBERG. Die Pfor-
ten imDinolandauf SchlossKatzenberg sind
geöffnet. Es warten wieder viele neue At-
traktionen auf die Besucher. Öffnungszei-
ten: Samstag, Sonntag, Feiertage 10-17
Uhr, Ferien in Bayern & OÖ: Mittwoch bis
Sonntag 10-17 Uhr, www.dino-land.at

Fo
to
:D
om
in
ik
G
ru
ss

FLUGPLATZFEST
GSCHWANDT. Wenn Rotoren kreisen,
Motoren dröhnen und Kinderaugen leuch-
ten, dann ist es wieder so weit: Der Flie-
gerclub Traunsee lädt am Samstag, 6. und
Sonntag, 7. September 2025 zum Flug-
platzfest Gschwandt – ein Wochenende
voller Flug-Faszination.
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GRÖSSTEMUSIKWANDERUNG
HAIBACH OB DER DONAU. Auch in die-
sem Jahr laden LT1 OÖ und der Musikverein
Haibach/Donau zur Schlögener Schlinge.Mit
einer musikalischen Wanderung, Open Air,
Frühschoppen und weiteren Auftritten bie-
tet das „Naturwunda 25“ am Sonntag, 7.
September, einen Tag voller Musik.
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ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Auflösung Sudoku

4 6 3 1 5 8 7 9 2
1 7 8 2 4 9 3 5 6
5 2 9 7 3 6 1 8 4
6 4 5 3 1 7 8 2 9
7 9 2 4 8 5 6 3 1
8 3 1 9 6 2 5 4 7
9 1 4 5 7 3 2 6 8
3 8 7 6 2 4 9 1 5
2 5 6 8 9 1 4 7 3

LEBENSZYKLUS

Kunst und Literatur
GMUNDEN.FüreinenAbendist
das Atelier am Markt Schau-
platz einer besonderen Kultur-
veranstaltung. Gezeigt werden
neue Arbeiten des Grazer
Künstlers Gilbert Kleissner,
begleitet von einer Filmvorfüh-
rung und einer Buchpräsen-
tation.

Die Werke entstanden im März
dieses Jahres im Rahmen der
Kunstaktion „Lebenszyklus Teil
1 – Das Erwachen“ am Hornig
Areal in Graz. Ergänzend zur
Ausstellung wird ein Film ge-
zeigt, der die Entstehung und die
künstlerischen Prozesse doku-
mentiert.

Buchpräsentationmit Lesung
Zusätzlich wird das gleichnami-
ge Kunstbuch vorgestellt, das im
Keiper Verlag erschienen ist.
Darin werden die künstlerischen

Ansätze von Kleissner einge-
hend beleuchtet. Der Künstler
selbst wird anwesend sein und
einen kurzen Auszug aus dem
Buch lesen.

Ein einziger Termin
Die Veranstaltung findet nur an
einem Tag statt, am Freitag, 29.
August, um 19Uhr imAtelier am
Markt. Damit bietet sich für In-
teressierte nur eine einzige Ge-
legenheit, die aktuelle Arbeit von
Gilbert Kleissner in dieser Form
in Gmunden zu erleben.<

Kunstwerk von Gilbert Kleissner
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MITSUKO UCHIDA

Beethoven-Abend im
Schloss Kammer
SCHÖRFLING. Einzigartiger
Musikgenuss am Attersee: Mit-
suko Uchida, eine der größten
Pianistinnen dieser Zeit, spielt
am 4. September 2025 in Schloss
Kammer ihr einziges Öster-
reich-Konzert dieses Sommers.

Am Donnerstag, den 4. Septem-
ber 2025, um19:30Uhr, wird das
historische Schloss Kammer am
Attersee zur Bühne für einen
außergewöhnlichen Konzert-
abend: Die weltweit gefeierte
Pianistin Mitsuko Uchida gas-
tiert im Rahmen der RT6-Kon-
zertreihe mit einem reinen Beet-
hoven-Programm – ihrem einzi-
gen Österreich-Auftritt in die-
sem Sommer. Die britische
Staatsbürgerin mit japanischen
Wurzeln zählt zu den bedeu-

tendsten Interpretinnen klassi-
scher Klaviermusik unserer Zeit.
Für ihreVerdienstewurde sievon
Königin Elisabeth II. geadelt und
mit Ehrendoktortiteln der Uni-
versitäten Oxford und Cam-
bridge ausgezeichnet. Tickets
unter 0664/99 26 56 45 oder
kartenverkauf@rt6wels.at<

Mitsuko Uchida Foto: Justin Pumfrey

MUSIK

Geigenfest
BADGOISERN.BadGoisern lädt
auch heuer wieder zum traditio-
nellen „Aufgeigen in Goisern“
ein. Das Musikfest bringt Musi-
ker aus nah und fern in der Kir-
chengasse und im historischen
Innenhof von Neuwildenstein
zusammen. Beginn ist um 12Uhr
in der Kirchengasse, ab 14 Uhr
wird auch im Innenhof Neuwild-
enstein gespielt. Die umliegen-
denWirte sorgen für Speisen und
Getränke. Termin ist der Sonn-
tag, 7. September.<

Aufgeigen in Bad Goisern Foto: Kefer

GOTTESDIENST

Messe am
Traunstein
GMUNDEN. Die Traunstein-
messe wird auch in diesem Jahr
beim Heimkehrerkreuz auf dem
1.691 Meter hohen Gipfel gefei-
ert. Zelebrant ist Diözesanbi-
schof Manfred Scheuer. Die
Messe findet seit 1950 statt.
Empfohlen wird in Gmunden
oder im Ortsteil Weyer zu par-
ken. Ab 5 Uhr gibt es einen Bus
vom Parkplatz der Traunsee-
tram. Termin ist der Sonntag, 7.
September um 10.30 Uhr.<

Archivbild einer der ersten Traun-
steinmessen. Foto: Hannes Loderbauer
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HOTEL WINZER

Wellness am Attersee
ST. GEORGEN IM ATTERGAU.
Nur wenige Minuten vom At-
tersee entfernt empfängt das
Wellness- und Kuschelhotel
Winzer seine Gäste mit einer
Mischung aus alpiner Herz-
lichkeit und modernem Luxus.

Die Region eignet sich bestens für
Ausflüge: Fahrräder können direkt
im Hotel ausgeliehen werden, um
die Umgebung zu erkunden. Der
Attersee selbst lädt zum Schwim-
men, Segeln oder Stand-up-Pad-
deln ein, während sich in den um-
liegenden Bergen abwechslungs-
reiche Rad- und Wanderwege fin-
den.NachaktivenStundendraußen
bietet das Hotel vielfältige Mög-
lichkeiten zur Erholung. Drei Spa-
Bereiche mit insgesamt zehn Sau-
nen, zehn Pools, Whirlpools und

Ruhezonen stehen zur Verfügung.
Im Außenbereich gibt es ein Son-
nendeck mit Sky Bar, Whirlpools,
einen FKK-Bereich sowie eine
Liegewiese mit Naturpool. Für
Gäste, die besonderen Wert auf
Privatsphäre legen, stehen eigene
Spa-Villen bereit. Diese zweige-
schossigen Einheiten sindmit Sau-
na, Outdoor-Whirlpool, frei ste-
hender Badewanne und Kamin
ausgestattet und bieten Rückzugs-
möglichkeiten abseits des Haupt-
hauses. Am Abend wird in den
Restaurantbereichen ein mehr-
gängiges Menü serviert – ein ru-
higer Abschluss nach einem Tag
zwischen See, Bergen und Well-
ness.
Dieser Bericht entstand auf Basis
einer Einladung für die Tips-Re-
daktion.<

Ob aktiv in der Region oder entspannt im Spa – das Hotel Winzer in St. Georgen
im Attergau schafft eine Balance zwischen Erholung und Genuss. Foto: Hotel Winzer

Bergmesse auf der KatrinDie Salinenmusikkapelle Bad Ischl lädt am Sonn-
tag, 7. September zum traditionellen Konzert auf der Katrin ein. Um 10.30 Uhr
gestalten die Musiker die Bergmesse auf dem Elferkogel. Bei entsprechendem
Wetter konzertiert die Ischler Salinenmusik im Anschluss daran auf der Son-
nenterrasse der Seilbahn-Bergstation. Foto: Salinenmusik Bad Ischl

PANORAMAFLUGTAGE

Großer Tag für die
kleinen Flugzeuge
OHLSDORF. Der Modellflug-
club Ikarus veranstaltet am
Wochenende vom 30. und 31.
August seine Panoramaflugta-
ge auf dem Vereinsgelände.

Über die Jahre hat sich der MFC
Ikarus mit seiner Veranstaltung
im gesamten deutschsprachigen
RaumeinenNamen gemacht. Bis
zu 50 Piloten zeigen diesmal ihre
Modelle und präsentieren sie
auch in teils spektakulären Flug-
shows. Es besteht die Möglich-
keit für Hubschrauber-Rundflü-
ge mit Helikopter Tours Austria
und für die Kinder ist ein „Zu-
ckerlbomber“ unterwegs. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt. Start
ist jeweils um 10 Uhr.
Zum 25-jährigen Vereinsjubilä-
um wird es heuer außerdem auch

noch ein Gewinnspiel geben.
Eine Anmeldung für Piloten ist
bis29.Augustunter möglich, für
angemeldete Piloten ist auch eine
Campingmöglichkeit vorhan-
den.<

Bei den Panoramaflugtagen gibt es ein
buntes Programm. Foto: MFC Ikarus

Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis
buchen unter tips.at/leserreise

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

inkl. Bus ab/bis
Linz via Bruck/

Mur

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026

ab

549,-

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

Bis zu 2 Kinder
kreuzen gratis!

Trinkgeld
inklusive

Fotos: Costa

Inkludierte Leistungen:
• Unterbringung in der gewählten Kabinenkategorie
• Vollpension: Frühstück, Mittagessen, Abendessen (serviertes Abendessen im

Hauptrestaurant)
• Internationales Show- und Unterhaltungsprogramm im Hauptrestaurant

mit fixem Tisch
• Ein- und Ausschiffungsgebühren
• Trinkgeld an Bord
• Reisebegleitung ab 30 vollzahlenden Teilnehmern

*1 oder 2 Kinder bis 17,99 kreuzen kostenfrei in der Kabine mit 2 Erwachsenen

DONAU-KREUZFAHRT
„DIE SCHÖNE BLAUE DONAU“
Vom Donaudelta bis nach Linz mit der MS Nestroy

Saison A 24.04-06.05.2026

Saison B 18.07.-30.07.2026

•

ab

1.839,-

Fotos: GTA

Inkludierte Leistungen:

• Busanreise ab Linz (Zustieg bei der Anreise entlang derWestautobahn
ab Linz möglich)

• 4-tägiges Vorprogramm in Siebenbürgen inkl. Halbpension

• 3x Nächtigung in 4*Hotels (gute landestypische Mittelklasse)

• Verpflegung: 3x Frühstück, 3x Abendessen

• Rundreise in lokalem Komfort-Reisebus

• Ausflüge und Besichtigungen gemäß inkludiertem Vorprogramm:

Alba Iulia: Festungsanlage Alba Carolina, Sibiu: Kathedrale, Brukenthal-Palais, Astra
Freilichtmuseum, Brasov: Schwarze Kirche, Sinaia: Schloss Peles

• Qualifizierte deutschsprachige Reiseleitung

• 10-tägige Kreuzfahrt an Bord der MS Nestroy

• Alle Einschiffungs-, Ausschiffungs-, Schleusen- und Hafengebühren

• Nächtigungen in der gebuchten Kabinenkategorie

• Vollpension, beginnend mit Abendessen am ersten Tag,
endend mit Frühstück am letzten Tag

• 1x Gala-Abend im Rahmen der Vollpension

• Freie Teilnahme am Bordprogramm inkl. erläuternden
Streckeninformationen und Vorträgen

• Deutschsprachige Kreuzfahrtleitung
y

•

•

•

•

•

•

150 €/
Person

Frühbuc
her-

bonus b
is

31.08. Fakultatives Auflugspaket
lt. Detailprogramm

299,- pro Person

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 02.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von Costa Kreuzfahrten bieten wertvolle Reiseein-
blicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen zur
Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

REISE-INFOVORTRAG: 03.09., 16 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 15:30 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk

• ab 16 Uhr: Die Reisespezialisten von GTA Touristik bieten wertvolle Reise-
einblicke, informieren über den Komfort an Bord und stehen für Fragen
zur Verfügung.

Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise
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GROHE BLUE - PFANDFREI! STRESSFREI!
ERLEBE DEN GENUSS VON PRICKELNDEM
TRINKWASSER OHNE PFAND

Mehr Informationen auf blue.grohe.at

statt 3.490,50€ inkl. Mwst

AKTIONSPREIS

ab2.990,-inkl. Mwst

ZUSÄTZLICH
BIS ZU

150€
CASHBACK*

bis 31.12.2025

inkl. Montage

GROHE
BLUE WASSERSYSTEM

PERFEKTER GESCHMACK OHNE KISTEN SCHLEPPEN
gekühlt, gefiltert und auf Wunsch still, medium oder prickelnd

*detailierte Teilnahmebedingungen unter blue.grohe.at

Jetzt Termin zum Testen vereinbaren unter: office@rl-armaturen.at, Theatergasse 14, 4810 Gmunden


